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Ein herzliches Dankeschön an unseren Win-
terdienst: Die  heftigen Glatteis- und Schneefallankündi-
gungen vergangene Woche haben sich in weiten Teilen 
der Region und auch bei uns in Waldbronn bestätigt. Ein 
herzliches Dankeschön geht daher an unsere Mitarbei-
ter des Bauhofes und der Gärtnerei, die seit den frühen 
Morgenstunden unermüdlich mit ihren Streu- und Räum-
fahrzeugen unterwegs waren. „Es freut mich sehr, dass 
die vergangenen Wintertage ohne größere Unfälle und 
Verletzungen in Waldbronn vonstattengegangen sind. 
Daher auch von mir ein herzliches Dankeschön an un-
seren Winterdienst, der zunächst das Glatteis und dann 
den Schneeeinbruch mit großem Einsatz gemeistert hat“, 
sagte Bürgermeister Christian Stalf.

 Fotos: Gemeinde Waldbronn

Starker Einsatz von unserem Winterdienst
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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die schönen Bilder. Sehr gerne können Sie uns wei-
terhin Ihre Impressionen von Waldbronn an amtsblatt@waldbronn.de 
schicken. Wir versuchen, alle Bilder zeitnah zu veröffentlichen.

 
 Foto: Elvira Schneider

 
 Foto: Sigrid Waidner

 
 

Foto: Uwe Müller

 
 Foto: Bernd Brunner

 
 

Foto: Claudia Mackert

 
Eichhörnchen der Woche Foto: Rüdiger Engel

 
Eiszeit 

Foto: Ewi Rausch
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Bürgermeister Christian Stalf (links) gratuliert Ramona 
Braun und Georgios Pliatskidis zur Neueröffnung ihres Fein-
kostladens „Gousto“ am Rathausmarkt. Hier gibt es unter 
anderem Geschenkkörbe jeder Größe. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Wer auf der Suche nach etwas Besonderem ist, wird im Fein-
kostladen „Gousto“ am Marktplatz schnell fündig. Laut Wikipe-
dia wird als Feinkost „besondere oder mit besonderer Sorgfalt 
ausgewählte Lebensmittel bezeichnet, die nicht zum alltäglichen 
Bedarf gehören“. 
Stimmt, denn im Feinkostladen Gousto am Marktplatz 10 fin-
det der Kunde auf alle Fälle viele leckere und außergewöhnliche 

Neueröffnung Feinkost Gousto am Marktplatz:  
Exklusive Köstlichkeiten aus vielen Ländern

Köstlichkeiten. Der ehemalige Juwelier Dreher ist kaum wieder-
zuerkennen, obwohl einiges an Mobiliar erhalten und lediglich 
„aufgehübscht“ worden ist, erzählen die beiden Inhaber Ramo-
na Braun und Georgios Pliatskidis. Bürgermeister Christian Stalf 
war sichtlich angetan vom neuen Feinkostladen und gratulierte 
zur Neueröffnung: „Der Feinkostladen ist eine sehr gute Ergän-
zung zu den vorhandenen Geschäften am Rathausmarkt“, so 
Stalf. Er sei sich sicher, dass das Angebot von den Waldbronner 
Bürgerinnen und Bürger gut angenommen werde. Davon sind 
auch Ramona Braun und Georgios Pliatskidis überzeugt; das 
Weihnachtsgeschäft lief jedenfalls schon mal sehr gut. „Wir se-
hen hier am Rathausmarkt großes Potential, auch mit Blick auf 
die Neubürgerinnen und Neubürger“, so Pliatskidis, dem der 
Gastronomiebereich quasi in die Wiege gelegt worden ist. Seine 
Eltern haben jahrelang in Stupferich ein Restaurant betrieben. 
Das Angebot im „Gousto“ ist breit gefächert: Von auserwählten 
Weinen, Kaffeesorten, Tee, über Honig, Öle, Pestos bis hin zu 
süßen Spezialitäten aus aller Herren Länder. Viel Wert wird auf 
exklusive, nachhaltige und Bioprodukte gelegt, betont Ramona 
Rau. Darüber hinaus gibt es im Angebot liebevoll verpackte und 
ausgesuchte Geschenkkörbe jeder Größe, diese seien immer 
vorrätig da, könnten aber auch vorbestellt werden, so Rau.

Geplant ist für die nahe Zukunft sogar eine eigene Produktlinie 
mit Suppen, Pestos, Likören oder Soßen, einschließlich kleiner 
Verköstigungen im Laden. Gleichzeitig wollen sich die beiden 
auch an Aktionen und Events am Rathausmarkt beteiligen. Beim 
Hüttengaudi und Late-Night-Shopping am Freitag, 2. Februar, 
ab 18 Uhr, sind sie auf jeden Fall schon dabei.

INFO: Feinkost Gousto, Marktplatz 10, Telefon 07243 9499339, 
Facebook und Instagram, Öffnungszeiten montags bis Freitag 
von 10 bis 18.30 Uhr, samstags von 10 bis 15 Uhr.

Herrlichstes Wetter empfing die 39 Teilnehmenden der diesjäh-
rigen Skifreizeit. Trotz des deutlich früheren Termins lag sehr viel 
Schnee, so dass sowohl im Skigebiet von Les Contamines als 
auch in Saint-Gervais die meisten Anlagen und Pisten geöffnet 
waren und zu traumhaften Abfahrten einluden.
Die traditionellen Höhepunkte fanden auch in diesem Jahr 
statt: Bei schönstem Sonnenschein gab es bei der Skihütte „Le 
Schuss“ ein gemeinsames Mittagessen auf der Terrasse: Fran-
zosen und Deutsche hatten viel Zeit zu Gesprächen und um das 
einmalige Panorama mit Blick zum Mont Blanc zu genießen.
Das Dreikönigskuchenessen bot am Samstagabend erneut ein 
fröhliches Beisammensein. Viel Spaß gab es, wenn jemand 
im Königskuchen eine kleine Figur entdeckt hat und anschlie-
ßend als König oder Königin eine Krone bekam. Als Präsent 
des Freundeskreises überreichte Felicitas Naß, Vorsitzende des 

Tolle Skifreizeit in Saint-Gervais

 
Die Waldbronner Gruppe vor schönster Kulisse. Foto: Privat

 
Viel Spaß beim Dreikönigskuchenessen: Die Gewinner mit 
Krone.

Freundeskreises Saint-Gervais, einen umfangreichen 
Bildband über die Ereignisse des vergangenen Jah-
res an Comité-Präsidentin Véronique Fourmon. Wie 
in den Jahren zuvor hat Achim Doster diese Ausga-
be zusammengestellt. Bei dieser Gelegenheit wurde 
dem langjährigen Schriftführer Gilbert Bailleul zum 
Abschied ebenfalls ein Fotoband geschenkt und ihm 
für sein großes Engagement für die Partnerschaft mit 
viel Beifall gedankt.
Bei einem Treffen des französischen Comités mit den 
mitgereisten fünf Vorstandsmitgliedern des Freun-
deskreises wurden die anstehenden Aktivitäten für 
2024 und 2025 abgestimmt – allem voran das Kur-
parkfest, bei dem Saint-Gervais und der Freundes-
kreis einen gemeinsamen Stand bewirten.
Es war ein tolles verlängertes Wochenende mit wun-
derbaren Skitagen. Der Abschied ist allen schwer ge-
fallen, aber für den Oktober ist ein Wiedersehen zum 
Viehmarkt in Saint-Gervais geplant. (Text Felicitas Naß)
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Närrischer Seniorennachmittag 
mit der Concordia Reichenbach 

 

 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren,  
am Samstagnachmittag  
 
                 10. Februar 2024 um 14 Uhr 
                      im Kurhaus Waldbronn. 
 
Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar,  
wenn Sie zu uns kommen und mit uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen.  
Und am besten Sie bringen auch noch ihre Freunde und Bekannten mit.  
Die Concordia hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf fesche 
Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.  
Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/einen Senior 
begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie bitte an 3 Euro pro Person für den Eintritt als 
kleiner Kostenbeitrag für Kaffee/Kuchen und Unterhaltung.  
 
Bitte Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens  
Freitag, 2.2.2024, 12 Uhr im Rathaus unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.  
 
Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.  
Ich freue mich auf ein paar närrische Stunden mit Ihnen,  
 
Ihr  
Christian Stalf  
Bürgermeister 

Fahrdienst Abfahrtszeiten 
Abfahrt Busenbach und Reichenbach   
Bahnhof Busenbach ab                               12:35 Uhr 
Apotheke Busenbach                                  12:38 Uhr 
Oberdorf Busenbach                                   12:40 Uhr 
Ostendstraße                                              12:41 Uhr 
Rathausmarkt                                             12:42 Uhr 
Kurhaus an                                                 12:46 Uhr 

Friedhof Reichenbach                                 12:55 Uhr 
Albert-Schweitzer-Schule                           12:58 Uhr 
Nelkenstraße                                              12:59 Uhr 
Kurhaus an                                                 13:02 Uhr 

Abfahrt Etzenrot 
Feuerwehrhaus                                      13:10 Uhr 
Vogesenstraße                                       13:13 Uhr 
Esternaystraße                                       13:15 Uhr 
Strauß                                                     13:17 Uhr 
Kurhaus                                                  13:22 Uhr 

 

Rückfahrt nach Ende der 
Veranstaltung 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 
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Erika B. Anderer zur Ehrenvorsitzenden vom SNW ernannt:  
„Schnelle, liebevolle und engagierte Hilfe“

Ohne Erika B. Anderer würde es das Service Netzwerk Wald-
bronn wohl nicht geben. Mit viel Fachwissen, Herzblut und uner-
müdlichem Einsatz hat die ehemalige Gemeinderätin die Grün-
dung des SNW vorangetrieben und stand 16 Jahre als erste 
Vorsitzende und Ansprechpartnerin im Service Büro an vorders-
ter Stelle. Jetzt wurde Erika B. Anderer von ihren langjährigen 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter in einer Feierstunde gewürdigt, 
angemessen in den wohlverdienten „Ruhestand“ verabschiedet 
und zur Ehrenvorsitzenden ernannt. Herzlichen Glückwunsch!
Doch der Reihe nach: Mit dem eigens für Anderer umgedichte-
ten Waldbronner Lied eröffneten Kurt Bechtel und Stephan Ir-
genfried musikalisch die Feierstunde im Kulturtreff („Liebe, liebe 
Erika, bleib so, wie Du bist, für ganz viele Menschen, Du ein Se-
gen bist, bringst in den Alltag Zuver-
sicht und auch neuen Mut, Hilfe und 
ein Lächeln, das tut uns allen gut“). 
„Mit großem Engagement und viel 
Herzblut hat Erika B. Anderer Un-
glaubliches geleistet“, begrüßte Re-
nate Bernhardt, neue Vorsitzende des 
SNWs, anschließend die rund 100 Eh-
rengäste und Mitglieder des Vereins. 
Unglaubliches, das bedeute insge-
samt 118 Jahre ehrenamtliches Enga-
gement, unter anderem 35 Jahre für 
das Kinderhaus Rosa Maria, 13 Jahre 
als Schöffin, 15 Jahre als Gemeinderä-
tin und stellvertretende Bürgermeiste-
rin und eben 16 Jahre als Vorsitzende 
des SNWs. Ja, die Fußstapfen seien 
groß, so die neue Vorsitzende.
Kurzweilig und spannend danach der 
Rückblick von Karl-Heinz Henge über 

die Anfänge und Entwicklung des Vereins. Gemeinsam hätten 
sie die Idee, sorgloses Wohnen im Alter in der vertrauten Wohn-
umgebung vorangetrieben und umgesetzt, erzählte Henge. Be-
gonnen habe alles 2002 mit dem Leitbildprozess der Gemeinde. 
Damals habe Anderer ihr Fachwissen aus ihrer früheren beruf-
lichen Tätigkeit als Personalchefin eines Klinikverbundes in die 
Projektgruppe „Soziales“ mit eingebracht. Der Grundstein war 
gelegt. Allerdings habe es noch fünf Jahre bis zur Gründung 
des Vereins im April 2007 gedauert („wir sind immer in Kontakt 
geblieben“). Seitdem fungierte Anderer als 1. Vorsitzende des 
SNW und im neu eingerichteten Servicebüro als Vermittlerin zwi-
schen den Mitgliedern und dem großen Netzwerk, bestehend 
aus zahlreichen Dienstleistern, Handwerkern, Gesundheits-
diensten, Pflegestützpunkten und vielen mehr. Erika B. Anderer 
habe von Anfang das Servicebüro geleitet, um so den Kontakt 
zu den Mitgliedern und den Dienstleistern persönlich zu pflegen. 
„Erika steht für schnelle, liebevolle und engagierte Hilfe“, beton-
te Henge. Rund 500 Anfragen kommen durchschnittlich im Jahr. 
Anschließend lobten weitere Gastredner den unermüdlichen 
Einsatz von Anderer. „Der SNW ist eine wertvolle Werbung für 
unsere Kommune“, sagte Bürgermeister Christian Stalf. Diese 
Erfolgsgeschichte habe der SNW Menschen zu verdanken, die 
nicht nur reden, sondern auch anpacken. Werner Raab, ehema-
liger Landtagsabgeordneter, würdige Anderer als „Frau mit Herz 
und Power, die unerlässlich für ihre Sache geworben hat“. Sie 
lebe den Spruch, „frage nicht, was die Kommune für dich ma-
chen kann, sondern, was du für die Menschen machen kannst“. 
Abschließend bedankte sich Erika B. Anderer ergriffen und 
sichtlich gerührt für die liebevollen Worte, aber auch bei ihrer Fa-
milie, den Vorstandsmitgliedern, vielen Wegbegleitern und dem 
großen Netzwerk an Dienstleistern für ihre Unterstützung. „Die 
Säulen des SNW-Erfolgs sind deren Mitglieder und die zahlrei-
chen Dienstleister“. Sie habe ihre Tätigkeit immer nur eine große 
Bereicherung, Spaß und Freude empfunden und nicht als Arbeit.

 
Viele Gäste und Wegbegleiter waren bei der Feierstunde im Kulturtreff dabei.

 
SNW-Vorsitzende Renate Bernhardt (rechts) übergibt Erika 
B. Anderer die Urkunde zur Ehrenvorsitzenden. 
 Fotos: Gemeinde Waldbronn
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                                           Seilspringen macht Schule 

         Anne-Frank-Schüler auf dem Sprung in ein gesundes Leben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Präventionsprojekt der 
Deutschen Herzstiftung „Skip-
ping Hearts“ will Kinder be-
geistern, sich wieder mehr zu 
bewegen. Denn wer von Kind 
an einen gesunden Lebensstil 
pflegt, viel Sport treibt und sich 
gesund ernährt, verringert sein 
Risiko, im Alter zu erkranken. 
So viel zur Theorie, die Kinder 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Laufen, hüpfen oder Ball spielen, 
gehört nicht mehr bei allen Kin-
dern zum Tagesablauf. Dabei 
sollte die tägliche Sporteinheit 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
meistens wenig interessiert. Was 
hingegen sofort das Interesse der 
Schüler weckt, sind die vielen 
knallgelben Springseile, die Ute 
Sallmann-Rotter mitgebracht hat. 
Da kommt spontan Bewegungslust 
auf. Schließlich wollen die neuen 
Sportgeräte auf ihre Tauglichkeit 
hin geprüft und ausprobiert wer-
den. Das genau ist nicht nur erlaubt, 
sondern ausdrücklich erwünscht. 
In einer zweistündigen Einführung 

zeigt die Trainerin den Anne-
Frank-Schülern Sprungvariationen, 

die allein, zu zweit oder in der 
Gruppe durchgeführt werden kön-
nen. „Rope Skipping“ nennt sich 
diese sportliche Form des Seil-
springens. Es geht wuselig zu in  
 
 

  
so selbstverständlich sein wie 
das Zähneputzen. Stattdessen 
sitzen viele am Computer oder 
schauen fern. Eine Folge davon 
ist, dass weltweit bereits mehr 
als jedes fünfte Schulkind über-
gewichtig ist, mit fatalen Folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der Turnhalle. Die Drittklässler 
sprinten einer nach dem anderen 
unter einem langen Springseil 
durch, das ihre Lehrerin Britta 
Albrecht und die Kursleiterin 
rhythmisch schwingen. „Tut das 
weh, wenn man getroffen wird?“, 
will jemand wissen. Natürlich 
nicht, stellen die Schüler fest. 
Danach schwingt das Seil anders-
herum und alle dürfen mit Anlauf 
drüber springen. „Das macht am 
meisten Spaß“, findet Maxi, der 
zuhause ein einfaches Springseil 
hat. „Es ist aber nicht so leicht, 
den richtigen Moment zu erwi-
schen, wann man losrennen muss“, 
findet ein Mädchen, das anfangs 
mehrmals vom Seil getroffen wur- 
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
de. Umso größer ist ihre 
Freude, als es schließlich 
klappt. Liv gefällt das 
Partnerspringen mit ihrer 
Klassenkameradin Kayla 
am besten: „So etwas 

könnten wir im Sportun-
terricht öfters machen“. 
Alle sind außer Puste 
und haben geschwitzt. 
„Gut, dass wir zum Takt 
springen durften“, so 
Luisa. „Mit Musik kann 
man einfach besser 
powern“, ergänzt Mailo. 
Zum Schluss gibt es noch 
eine Vorführung und die 
Erstklässler dürfen mit 
den Großen mithüpfen.  
 
 
 
 

Die Klasse 3b der Anne-
Frank-Schule war 

begeistert vom 
gemeinsamen 

Seilspringen: „Sogar das 
Partnerspringen mit den 
kleinen Erstklässlern hat 

funktioniert.“ 

Kinderseite immer 14-tägig 
hier auf Seite 6 

Redaktion
Tanja Feller

Leben

Die Klasse 3b der Anne-
Frank-Frank-Frank Schule war 

begeistert vom 
gemeinsamen 

Seilspringen: „Sogar das 
Partnerspringen mit den 
kleinen Erstklässlern hat 

funktioniert.“
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Mit einem Wellnesstag in Albtherme 
den Winter-Blues vertreiben 

 
Die perfekte Auszeit in der Albtherme beginnt mit ei-
nem entspannten Saunagang oder wohltuendem Bad 
im warmen Thermenwasser. So sind Körper und Seele 
auch bestens vorbereitet für einen Besuch in unserem 
Beauty & Day Spa.  
 
Haben Sie schon unsere viel-
seitigen Angebote für Sie und 
Ihn entdeckt? Unser Fachper-
sonal verwöhnt Sie mit sanf-
ten Gesichtsbehandlungen, 
erholsamen Körperanwen-
dungen, kosmetischer Fuß-
pflege und Themen-
Massagen. Lassen Sie sich in 
eine Welt ohne Hektik und 
Lärm entführen. 
 
Eine jahreszeitlich abgestimmte Angebotserweiterung 
bringen unsere wechselnden Zusatzangebote. Jeden 
Monat können Sie neue Angebote entdecken.  
 
 

 Monatsangebote 
im Februar:  

 
Kräuteröl-Massage 

Genießen Sie die wohltuende Massage zur 
Stärkung des Immunsystems. 
30 Minuten  38 € 

 
Gutes für die Haut – Basische Gesichtsbehandlung 

inkl. Reinigung, Maske und Abschlusspflege - 
ein wahrer Genuss für Ihre Haut! 
20 Minuten   27 € 

 
Buchen Sie Ihre persönliche Verwöhn-Auszeit im Ser-
vice-Center der Albtherme unter Tel. 07243/ 56570. 
 
Alle Angebote unter www.albtherme-waldbronn.de 

Waldbronn mit dem Albtal auch  
auf CMT vertreten 
 

Die Tourismusgemeinschaft 
Albtal Plus war auf der CMT, 
der beliebten Messe für Touris-
mus und Freizeit in Stuttgart. Die 
Nachfrage nach Informationsma-
terial und Prospekten aus dem 
Albtal war bei den Besuchern 
sehr groß. Besonders beliebt 
sind die Angebote nach Kurzreisen, Outdoor-Aktivitäten 
sowie die Themen Erholung & Wellness, Kultur, Gast-
lichkeit sowie Genuss. Toll, dass wir mit den Waldbron-
ner Angeboten hier ebenfalls punkten konnten.  

**************** 

Wandertipp:  
 

Der Schwarzwaldverein e.V. Waldbronn lädt ein.  

Sonntag, 04. Feb. 
„Mit den Wegewarten 
 unterwegs“ 

Wanderstrecke:       
Wanderheim – Kurpark – Etzen-
rot – Ruine St. Barbara – Lan-
gensteinbach –Wanderheim 

Treffpunkt:     10.00 Uhr Wanderheim,  
    Stuttgarter Str. 34 
 

Wegstrecke:          10,3 km 
Wanderzeit:   2,5 Std. 
An- u. Abstieg:       je 156 m 

Die Führung übernehmen Christoph Linemann, Markus 
Müller, Karl-Heinz Keßler. Eine Einkehr ist zum Ab-
schluss vorgesehen. Sie sind herzlich eingeladen mit zu 
wandern!  
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 25.01.2024
19:00 Uhr

Solarstrom für die Dächer in 
Waldbronn
Veranstaltungsort: online

Fr, 26.01.2024
19:30 Uhr

Mitgliederversammlung
Veranstalter: Kleintierzuchtverein C 
524 Etzenrot e.V.

Sa, 27.01.2024
11:00 Uhr

Schlachtfest Kleintierzuchtverein 
Reichenbach
Veranstaltungsort: Kleintierzuchtan-
lage Reichenbach
Veranstalter: Kleintierzuchtverein 
C586 Reichenbach e.V.

Sa, 27.01.2024
19:44 Uhr

Prunksitzung „Zauberhaft, was 
die Lyra macht“
Veranstaltungsort: Kurhaus Wald-
bronn
Veranstalter: Musikverein „Lyra“ 
Reichenbach

So, 28.01.2024
15:00 - 17:00 Uhr

Lebendige Artenvielfalt im Museum
Veranstaltungsort: Naturkundemu-
seum Karlsruhe
Veranstalter: Bund für Umwelt- und 
Naturschutz Deutschland e.V. / 
BUND Ortsverband Mittleres Albtal
in Kooperation mit dem Projekt 
Artenvielfalt

Do, 01.02.2024 Energieberatung der Verbraucher-
zentrale in Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Wald-
bronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

Narrentreiben  
vor dem Rathaus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
liebe Gäste!

Die holde Narrenschar von der  Concordia 
Reichenbach wird am schmutzigen Don-
nerstag

8. Februar 2024 um 18:11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bür-
germeister seines Amtes entheben.
Das Narrengericht tagt vor dem Rat-
haus und Sie sind herzlich eingela-
den, das Spektakel aus nächster 
Nähe mitzuverfolgen.

Viel Spaß dabei und ein herzliches 
Willkommen mit einem dreifach 
donnernden Helau!

Foto: AmbientIdeas/iStockl/Getty Images Plus

Das neue VHS-Semesterprogramm ist da. Ab sofort können Sie das 
umfassende Angebot unter www.vhsettlingen.de digital einsehen und 
die Kurse buchen. Das Programm liegt aber auch in Papierform an den 
bekannten Stellen aus. So auch bei uns im Rathaus. Erstmalig gibt es 
ein gemeinsames Kursangebot der Stadt Ettlingen und der Gemeinde 
Waldbronn. Aus über 400 Kursen und Einzelveranstaltungen können 
Sie daher auswählen. Viele der altbewährten Kurse, aber auch der neu-
en Angebote finden nach wie vor in den Räumen des Kulturrings oder in 
anderen Waldbronner Einrichtungen statt. Viel Spaß beim Schmöckern!

VHS-Programm liegt aus

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch verkehrstechnisch erfor-
derliche Absperrmaßnahmen kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen können, um 
Verständnis.
Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu gewähren, solange es die Si-
cherheit aller erlaubt.

Für Notfälle (Feuerwehr, Notarzt) ist die Zufahrt jederzeit gegeben.

Ihre Gemeinde Waldbronn - Ordnungsamt -

Faschingsumzug 
am Dienstag, 13.02.2024 

Beginn 14.01 Uhr

Das Ordnungsamt informiert:

Straßensperrungen und Anordnung von Halteverboten anlässlich des 
 Faschingsumzuges

Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind wegen des Straßenfes-
tes bis in die Abendstunden voll gesperrt. Die Umleitungen erfolgen innerört-
lich, so wie derzeit ausgeschildert. Aus diesem Grund wird in der Zwerstraße 
und Nelkenstraße beidseitig absolutes Halteverbot angeordnet. In den Auf-
stellungsstraßen (Wiesenstraße, Im Reh, Talstraße), Kinderschulstraße, Gar-
tenstraße, St. Wendelin Straße und in der Friedenstraße wird ebenfalls ein 
beidseitiges Halteverbot angeordnet.
Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Änderung Innerorts-Busverkehr L155 am 
 Faschingsdienstag
Wegen verschiedener Straßensperrungen anlässlich 
des Faschingsumzuges kommt es am Faschings-
dienstag zu Änderungen im Busverkehr. Einige Halte-
stellen können nicht angefahren werden.
Bitte informieren Sie sich am Aushang an den Halte-
stellen.
Wir bitten die Bevölkerung im Bereich des Umzugs-
weges, den Bauhofmitarbeitern die Aufhängung der 
Faschingsfähnchen zu genehmigen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.
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Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung unter strassenbe-
leuchtung@waldbronn.de oder unter Telefon 609 281
(Bitte dreiziffrige Lampennummer angeben, Straße und Haus-
nummer, Art der Störung)

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und  
15.30 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn:  25.01.
1,1-cbm-Container:  02.02.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  01.02.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  26.01.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 
 06.03.2024 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 
 22.03.2024 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich), 
 22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 
 17.02.2024 von 14 bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag, 1 0 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
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An:  

Gemeinde Waldbronn  

Wahlamt – Frau Köllner 

Marktplatz 7 

76337 Waldbronn 

 

 

 

 

Teilnahme am Wahldienst – Europa­ und Kommunalwahl 2024 

 

 

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Vormittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Nachmittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich erkläre mich auch dazu bereit, am Folgetag nach der Wahl (10.06.2024) an der 
Ergebniserfassung mitzuwirken.   

 

 

Vorname   
Nachname   
Geburtsdatum   
Anschrift   
E­Mail Adresse   
IBAN    
 

 

Ich bestätige, dass ich die oben angegebenen Daten geprüft habe und diese korrekt sind.   

 

____________________________________ 

Unterschrift 

Die Gemeinde Waldbronn sucht mindestens 100 zuverlässige 
Wahlhelfer/-innen für die Europa-, Kreistags- und Gemeinde-
ratswahl am 09.06.2024. Damit die Wahl reibungslos vonstat-
tengeht, ist Ihr Engagement gefragt!
Wahlhelfer/-innen sind zur Durchführung von Wahlen unerläss-
lich. Mitglieder des Wahlvorstands übernehmen wichtige Aufga-
ben. Sie sorgen für Ruhe und Ordnung im Wahlraum und eine 
ordnungsgemäße Wahldurchführung. Sie überprüfen die Wahl-
berechtigungen aufgrund des Wählerverzeichnisses, geben 
Stimmzettel aus und werten die abgegebenen Stimmen aus.
In diesem Jahr wird die Ergebniserfassung aufgeteilt. Dies 
bedeutet, die Wahlergebnisse der Europawahl werden noch 

Europa- und Kommunalwahl 2024 – Wahlhelfer gesucht

am Wahlabend ausgezählt und erfasst. Die Ergebnisse der 
Kreistags- und Gemeinderatswahl werden am Folgetag, den 
10.06.2024, im Wahlprogramm erfasst.
Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird eine Ent-
schädigung entsprechend der Entschädigungssatzung für eh-
renamtliche Tätigkeit ausgezahlt.
Die Wahlvorstände werden durch die Gemeinde berufen.
Sie sind mind. 16 Jahre alt, Deutsche*r oder Unionsbürger*in 
und wohnen in Waldbronn?

Dann kontaktieren Sie uns gerne über das folgende Formular 
oder per E-Mail an l.koellner@waldbronn.de.

✁
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Anmeldung im Schülerhort „Villa Alberti“  
an der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn-Reichenbach 

 

 

 

 

Wird Ihr Kind im Sommer eingeschult oder ist ein Kann-Kind? 

Sie benötigen eine Betreuung vor oder nach der Schule oder möchten sich über 
die Möglichkeiten informieren? 

Dann laden wir Sie recht herzlich zu unserem Elternabend am  

Mi, 21.02.24 um 19.30 Uhr  

in die Aula der Albert-Schweitzer-Schule ein.  

 
Damit wir gut planen können, bitten wir Sie Ihre Teilnahme bis  

spätestens Fr, 9.02.24 per Mail bei uns anzumelden.  
 

Folgende Betreuungszeiten bieten wir in unserem Schülerhort an: 

Kernzeit (ohne Mittagessen) 
Ab 7.30 Uhr bis spät. 13.30 Uhr 

 

Hort (mit Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung) 
Unterrichtsende bis spät. 17.00 Uhr 

 

Kernzeit- & Hort (mit Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung) 
Ab 7.30 Uhr bis spät. 17.00 Uhr 

 
 

Schülerhort „Villa Alberti“ 
Zwerstraße 15 

76337 Waldbronn 
 

Tel.: 07243/5232409 
E-Mail: hort@ass-waldbronn.de 
Hortleitung: Frau Saskia Knörr 

 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 

Ihr Schülerhort-Team 

Im Ausschuss für Umwelt  
 und Technik notiert

Monmouthplatz wird erneuert
Der Monmouthplatz wird umgestaltet und soll unter anderem 
weitere Stellplätze für Fahrzeuge bekommen. Ein nachträglicher 
Antrag auf versickerungsfähiger Pflasterbelag wurde abgelehnt. 
Die Kosten hätten rund 90 000 Euro betragen. Das beschloss 
der Ausschuss in seiner ersten Sitzung des neuen Jahres.
Im Zuge der Sanierung der Pforzheimer Straße soll auch der 
Monmouthplatz attraktiver gestaltet werden. Den Plan sieht un-
ter anderem vor weitere Stellplätze (Erhöhung von 14 auf 20) zu 
schaffen, aber auch eine ebenerdige Fläche für eine Art kleinen 
„Festplatz“ mit mehr Aufenthaltsqualität. Gleichzeitig wird die 
Ampel versetzt, um eine größere Verkehrssicherheit zu erreichen. 
Darüber hinaus wird es nur noch eine Zufahrt geben. Bereits im 
November vergangenen Jahres hat das Technische Amt die Plä-
ne vorgestellt. In der jüngsten Sitzung ging es noch um weitere 
Einzelheiten, die seitens der Räte kritisiert wurden. So soll eine 
Fichte, die im ursprünglichen Planentwurf gefällt werden sollte, 
erhalten bleiben. Dafür fällt ein Stellplatz weg. Darüber hinaus 
wird eine weitere E-Lade-Station mit zwei Ladepunkten instal-
liert. Des Weiteren sollte auf Antrag von Bündnis 90/ Die Grünen 
versickerungsfähiger Pflasterstein geprüft werden. Das ist laut 
Technischem Amt auch erfolgt. Bei einer versickerungsfähigen 
Pflasterbauweise würden allerdings Mehrkosten von rund 90 
000 Euro anfallen. Der Antrag der Grünen gilt, obwohl bei der 
Abstimmung eine Pattsituation entstand, als abgelehnt.

Schulhof der Anne-Frank-Schule wird umgestaltet
Die Außenanlage der Anne-Frank-Schule soll für rund 334 000 
Euro neugestaltet werden. Die Planungen werden zwar weiter-
geführt, betreffen allerdings nur den unteren Bereich des Schul-
hofes. Die Kosten dafür betragen rund 266 000 Euro. Die Maß-
nahmen sollen vorrausichtlich 2025 erfolgen.
Grundsätzlich, und darüber herrscht in der Verwaltung und im 
Rat Einigkeit, ist der Schulhof der Anne-Frank-Schule in einem 
schlechten Zustand. Das ist auch seit Jahren bekannt. Gemein-
sam mit dem Planungsbüro Ramthun sind nun einzelne Maß-

nahmen erarbeitet worden, die auch schon im Ausschuss be-
sprochen worden sind. Unterschieden wird hier zwischen dem 
Gestaltungsziel und den unbedingt erforderlichen Maßnahmen. 
Es gibt auf der Außenanlage mehrere Problemfelder. Da ist zum 
einen die Hanglage, die stark bespielt wird. Hier gibt es Pro-
bleme mit Schlamm und Dreck bei starkem Regen, der regel-
mäßig die Kanäle verstopft. Um dem Oberflächenwasser Herr 
zu werden, müsste der untere Bereich des Schulhofes teilweise 
entsiegelt werden. Des Weiteren fehlen geeignete Spielmöglich-
keiten für Grundschulkinder. Im oberer Schulhofbereich heben 
die Wurzeln der Bäume den Pflasterbelag an und es entstehen 
Stolperfallen. Zudem ist der Eingangsbereich nicht barrierefrei. 
Aufgrund der Kosten einigten sich die Räte darauf, zunächst nur 
den unteren Bereich des Schulhofes weiter zu beplanen.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 31.01.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet un-
ter www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und 
Bürger informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5.  Antrag der Fraktion der Freien Wähler zur Begrenzung der 

Planungs- und Baukosten in Waldbronn
6.  Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) – barrierefreier 

Ausbau von Schienenhaltepunkten und Bushaltestellen – 
Phase II;

  Vorstellung der überarbeiteten Ausführungsplanung zur 
Bushaltestelle Friedhof Reichenbach

7.  Verlängerung der Stelle zur Klimaneutralen Kommunal-
verwaltung mit Förderung durch Klimaschutz-Plus für 
weitere 2 Jahre

8. Nachhaltigkeitspartnerschaft mit Rafaela in Argentinien
9.  Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommu-

nalwahl am 09.06.2024
10. Beteiligungsbericht 2022
11. Sonstiges

Betriebsführung der Straßenbeleuchtung 
liegt ab sofort beim Bauhof
Die Betriebsführung der Straßen- und Wegelampen liegt ab 
01.01.2024 in den Händen des gemeindeeigenen Bauhofs und 
nicht mehr bei den Stadtwerken Ettlingen.
Daher bitten wir Sie, defekte Straßenleuchten telefonisch 
07243/609 281 oder per E-Mail strassenbeleuchtung@wald-
bronn.de zu melden.
Um eine reibungslose und schnelle Störungsbeseitigung zu ge-
währleisten, sind folgende Infos für den Bauhof sehr wichtig:
• Name und Telefonnummer des Meldenden für ev. Rückfragen.
• Standort der Leuchte: Straße und Hausnummer.
• Nummer der Leuchte (ist in max. 2,00 m Höhe am Mast an-

gebracht, teilweise auf der Rückseite und besteht aus max. 
3 Ziffern).

• Beschreibung der Störung (z. B. Mast umgefahren, Revisi-
onsklappe fehlt, Leuchte brennt gar nicht oder nur zu be-
stimmten Zeiten u. s. w.).

In der Regel kann eine Störungsbeseitigung im 14-täglichen 
Rhythmus gewährleistet werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Das Bürgerbüro informiert:
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert: 
Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Das Umweltamt informiert

Einladung zum kostenlosen Webinar: 
PV-Planung und Erneuerbare Energien für 
Waldbronner Haushalte in Kooperation mit 
SolarHub
Die Gemeinde Waldbronn lädt alle Bürger*innen herzlich zu ei-
nem informativen Webinar zum Thema Photovoltaik (PV) und er-
neuerbare Energien ein. Im Rahmen des Projektes mit SolarHub 
werden 3D-PV-Planungen für sämtliche Haushalte in Waldbronn 
erstellt, um einen umfassenden Einblick in die Möglichkeiten 
nachhaltiger Energielösungen zu geben.
Das Webinar findet am 25. Januar um 19 Uhr auf www.solar-
webinar.de statt und bietet eine hervorragende Gelegenheit, 
sich über Photovoltaik und zukunftsfähige Energielösungen zu 
informieren. Die Experten von SolarHub werden alle wichtigen 

Informationen präsentieren und stehen zur Beantwortung von 
Fragen der Bürger*innen bereit.
Details zur Veranstaltung:
• Datum: 25. Januar
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Online-Webinar auf www.solarwebinar.de
• Anmeldung zum Webinar auf: www.solarwebinar.de
Die 3D-PV-Planungen ermöglichen es den Bürger*innen eine 
maßgeschneiderte Vorstellung davon zu bekommen, wie Pho-
tovoltaikanlagen auf ihren eigenen Häusern aussehen könnten. 
Dieser innovative Ansatz erleichtert die Entscheidungsfindung 
und fördert das Verständnis für die individuellen Möglichkeiten 
der erneuerbaren Energiegewinnung.
Als besonderen Service hat die Gemeinde Waldbronn ein 
kostenloses Beratungskontingent von 60 Beratungen für die 
Bürger*innen bereitgestellt, von denen noch 30 Beratungen für 
Sie zur Verfügung stehen. Diese Beratungen bieten die Möglich-
keit, persönliche Fragen zu klären und spezifische Anliegen zu 
besprechen. Die Kosten für diese Beratungen werden von der 
Gemeinde übernommen, um den Zugang zu wichtigen Informa-
tionen und Unterstützung zu erleichtern.
Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen, sich für das Webi-
nar anzumelden und aktiv an der Gestaltung einer nachhaltigen 
Energiezukunft für Waldbronn teilzunehmen. Die Anmeldung 
erfolgt über www.solar webinar.de, Fragen können im Voraus 
oder während des Webinars gestellt werden.
Die Gemeinde Waldbronn freut sich auf eine rege Teilnahme und 
einen konstruktiven Austausch über die Möglichkeiten der PV-
Planung und erneuerbarer Energien für alle Haushalte.
Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie sich bit-
te an: experte@solarhub24.de

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatungen 
möglich. Im Januar findet keine Energieberatung der Ver-
braucherzentrale im Rathaus Waldbronn statt. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatun-
gen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Vortrag „Gesunde Rituale“ Vortrag mit Prof. Curt Diehm
„Besser und länger leben und gesund alt werden“ ist ein 
Wunsch, den man sich
gerne erfüllen möchte. Leider wird dieser Wunsch nicht immer 
Wirklichkeit werden. Doch
kann man dem Glück durch einen gesunden Lebensstil und „ge-
sunde Rituale“ nachhelfen.
Es freut uns, dass wir Herrn Prof. Dr. med. Curt Diehm zu ei-
nem Vortrag gewinnen konnten, um uns aufzuzeigen, was wir 
selbst zu einem gesünderen Leben beitragen können. Die Ver-
anstaltung findet statt am

Donnerstag, den 15. Februar 2024 um 15 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 8.
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Prof. Curt Diehm ist einer der führenden Mediziner im Südwes-
ten Deutschlands. Über zwei Jahrzehnte war er Chefarzt für In-
nere Medizin an der SRH-Klinik in Langensteinbach und ist seit 
2014 Ärztlicher Direktor der renommierten Max Grundig Klinik 
auf der Bühlerhöhe.
Wir laden Sie, liebe SNW-Mitglieder zu diesem Vortrag sehr herz-
lich ein und bitten um baldige Anmeldung unter 07243 34 398 
44 oder snw.info@arcor.de. Gäste sind ebenso herzlich willkom-
men. Sie sollten sich diesen Vortrag nicht entgehen lassen!
Renate Bernhardt
SNW Vorsitzende

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Erneuerung Monmouthplatz – überarbeiteter Entwurf
Die Erneuerung des Monmouthplatzes im Zentrum von Reichen-
bach war erneut Thema im AUT. Dieser hatte bereits im Nov. 
2023 den Planungen und der Einstellung der Kosten in den HHP 
2024 zugestimmt. Drei Punkte führten dazu, dass nun eine über-
arbeitete Planung vorgestellt wurde: Baumbestand mit Grün-
flächen, E-Ladesäulen und versickerungsfähige Bauweise. 
Die große Fichte im hinteren Bereich des Monmouth-Platzes 
bleibt nun erhalten. Das hat Bürgermeister Stalf verfügt, nach-
dem die Fällung Widerspruch fand. Aus drei Parkplätzen werden 
nun zwei gemacht, sodass ausreichend Platz für das Wachstum 
der Fichte bleibt. Die Gesamtzahl der Parkplätze reduziert sich 
dadurch von 21 auf 20. Eine weitere E-Ladesäule wird entste-
hen. Dem Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, auf weite-
re Parkplätze zugunsten einer Grünfläche und E-Ladesäulen zu 
verzichten, konnten wir nicht folgen. Wir sehen die Optimierung 
der Parkfläche als wichtig an, weil für die Geschäfte in diesem 
Bereich und Veranstaltungen im Kurhaus Parkmöglichkeiten 
benötigt werden. Beraten und entschieden hat der AUT auch 
die Frage, ob der Monmouthplatz bei Neugestaltung mit ver-
sickerungsfähigem Belag versehen wird. Zur Beurteilung lag 
das Ergebnis der Untersuchung durch ein Fachbüro vor, das 
die Möglichkeiten geprüft hatte. Das Bodengutachten ergab, 
dass der Boden wenig bis gar nicht versickerungsfähig ist. 
Bei normalem Pflaster muss 30 cm tief aufgegraben werden, 
um einen stabilen Untergrund zu bekommen. Bei versickerungs-
fähiger Bauweise müsste der Bodenaustausch bis zu 1,20 m 
tief erfolgen und mit Schotterunterbau und Drainage versehen 
werden, um die Versickerung zu gewährleisten. Die Mehrkos-
ten dafür betragen 90.000 €. Sowohl bei normalem als auch bei 
versickerungsfähigem Ausbau fließt das Wasser in die Kanalisa-
tion. Aufgrund des hohen Aufwands, um Versickerungsfähigkeit 
herzustellen, und der Tatsache, dass kein versickerungsfähiger 
Boden vorhanden ist und das Wasser in beiden Fällen in die Ka-
nalisation geleitet wird, haben wir die Mehrkosten nicht gebilligt. 
Der AUT hat mehrheitlich entschieden, den Monmouthplatz in 
klassischer Bauweise auszubauen. Diese Entscheidung geht 
als Beschluss-Empfehlung an den Gemeinderat.

Schulhofsanierung Anne-Frank-Schule Busenbach
Ebenfalls zum zweiten Mal befasste sich der AUT mit der Sanie-
rung des Schulhofes der Anne-Frank-Schule. Im Okt. 2023 war 
die Planung zur nochmaligen Überarbeitung zurückgewiesen 
worden, insb. auch mit Blick auf Kosten. Bei der neuen Planung 
waren die Einsparungen unwesentlich. Aufgrund der Haushalts-
lage wurden deshalb nur die dringend notwendigen und si-
cherheitsrelevanten Maßnahmen im Hangbereich und im 
unteren Schulhof gutgeheißen. Der obere Schulhofbereich 
soll zurückgestellt werden. Die Maßnahme soll 2025 ausge-
führt werden.

Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen
Derzeit läuft für weitere 6 Bushaltestellen der barrierefreie Aus-
bau. Für das Wartehäuschen an der Haltestelle Friedhof Rei-
chenbach wurde entschieden, dass es an den Bussteig ver-
setzt wird. Die Mehrkosten dafür betragen 10.000 € und fließen 

in die Fördermaßnahme ein, mit der der Wartehäuschenausbau 
in Phase 2 mit 257.860,00 € vom Land Baden-Württemberg für 
ÖPNV-Infrastrukturinvestitionen gefördert wird.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauterbach, 
Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Und noch einmal: Der Monmouthplatz
Der Monmouthplatz verbindet zwei historische Gebäude im 
Kern von Reichenbach. Die Planung, die der Ausschuss für Um-
welt und Technik im vergangenen Jahr – gegen unsere Stimmen 
– befürwortet hat, sieht vor, den Platz möglichst vollständig mit 
Parkplätzen zu belegen. Aus jetzt 14 Parkplätzen sollten 21 wer-
den. Wir finden, eine reine Parkplatzfläche ohne Grün wird der 
besonderen Situation des Monmouthplatzes nicht gerecht und 
haben deshalb die Planung abgelehnt. Ein weiterer Grund war 
die kapitale Fichte im hinteren Bereich des Platzes, die für die 
Realisierung der Planung hätte gefällt werden müssen. Darüber 
hinaus bezogen wir uns auf die Zusage der Gemeinde, Flächen 
möglichst versickerungsfähig zu gestalten. Diesen Ansatz sahen 
wir in der Planung nicht berücksichtigt. Wir freuen uns, dass die 
Verwaltung beide Einwände aufgegriffen hat und nun in der letz-
ten Sitzung des AUT eine geänderte Planung vorstellte. Dafür 
möchten wir ausdrücklich danken.

Fichte: Die Fichte darf nun stehenbleiben, dafür wird es einen 
Parkplatz weniger geben. Natürlich finden wir es gut, dass der 
Baum nicht gefällt wird, allerdings sehen wir den Verzicht auf 
nur einen Parkplatz als zu wenig an, um den Baum erhalten zu 
können. Die Grünfläche, in der er steht, ist schon jetzt ziemlich 
klein. Durch die zwei Parkplätze, die nun in unmittelbarer Nähe 
der Fichte geplant werden, wird dem Baum ein großer Anteil 
noch offener Fläche in seinem Wurzelbereich genommen. Au-
ßerdem muss in dem Bereich ein weiterer Baum, ein Spitzahorn, 
gefällt werden. Wir stellten deshalb den Antrag, auf diese zwei 
Parkplätze zu verzichten und stattdessen, die Grünzone zu er-
weitern. Wir freuen uns, dass auch Mitglieder anderer Fraktio-
nen unserem Antrag zustimmten. Bei einem Stimmenverhältnis 
von 4 ja- und 4 nein-Stimmen wurde der Antrag allerdings ab-
gelehnt. Schade!

Versickerung: Immer wieder muss der Hetzelbach bei gro-
ßen Regenereignissen ungeklärtes Mischwasser zu Tal und in 
die Alb leiten, das eigentlich der Kläranlage zugeführt werden 
müsste. Die Folgen sieht man am erodierten Bachbett und an 
dem Kolk, der zurzeit mit großem Aufwand und viel Geld saniert 
werden muss. Es ist also wichtig, dass die Flächen in unserem 
Ort möglichst versickerungsfähig gestaltet werden. Das würde 
auch zur Grundwasserneubildung und zu einem besseren Klein-
klima beitragen – eine wichtige Maßnahme der Klimawandel-An-
passungsstrategie. Gründe genug also, auch beim Monmouth-
platz die Versickerungsmöglichkeiten zu überdenken. Leider, so 
erläuterte es Herr Dahlhauser vom Technischen Amt, bestehe 
der Untergrund überwiegend aus tonigem Material, das kein Si-
ckerwasser aufnähme. Der Untergrund unter dem Platz müsste 
zunächst auf einer Tiefe bis zu etwa einem Meter ausgetauscht 
werden. Da darunter aber immer noch versickerungsunfähige 
Schichten lägen und ein Wasserstau in diesem Bereich angren-
zende Gebäude gefährde, wäre es notwendig, Drainagerohre 
einzubauen, um das Wasser in die Kanalisation zu führen. Mehr-
kosten: ca. 90.000 €. Auf unsere Frage, wie viel Wasser am Ende 
in der Kanalisation landen würde, bekamen wir zur Antwort: 
mehr als 60 %. Wegen der offensichtlichen Unverhältnismäßig-
keit zwischen Aufwand und gewünschtem Ergebnis haben wir 
dieser Maßnahme letztlich – wie die anderen Fraktionen auch 
– nicht zustimmen können.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Freie Wähler Waldbronn

Ein ungutes Gefühl bleibt zurück: zum Umbau des Mon-
mouth-Platzes in Reichenbach
Die gute Meldung vorab: Die Fichte darf bleiben und der Platz 
erhält eine weitere Ladesäule mit 2 Ladepunkten.
Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauterbach schilderte 
über die Verhandlungen mit mehreren Ladesäulenbetreibern, die 
aber noch vor dem Abschluss stehen.
Umbau und Sanierung des Monmouth-Platzes kamen im Zuge 
der Sanierungsüberlegungen zur Pforzheimer Straße auf die 
Agenda der Verwaltung, um die Ortsmitte Reichenbachs ganz-
heitlich zu überarbeiten. Der Umbau sieht vor, die Parkplatzsi-
tuation zu verbessern und den Platz auch für Veranstaltungen 
nutzbar zu machen. Die aktuellen Pläne sehen 20 statt der bis-
herigen 14 Parkplätze vor, wobei auf den 21. Parkplatz verzich-
tet wird, um die schützenswerte Fichte zu bewahren.
Die Grünen hatten uns in einem Antrag überzeugt, für den Erhalt 
eines Spitzahornbaums auf 2 weitere Parkplätze zu verzichten, 
auch um das Wurzelwerk der Fichte zu schützen. Wir haben für 
diesen Antrag gestimmt, der aber in einer Patt-Situation vom 
Ausschuss abgelehnt wurde.
Wir waren nach der AUT-Sitzung vom 08. November der Idee 
gefolgt, zu prüfen, inwieweit der Monmouth-Platz einen sicker-
fähigen Untergrund erhalten kann. Auch vor dem Hintergrund, 
dass der Umbau des Platzes einen Status quo für mehrere Jahr-
zehnte schafft, ist vorausschauende Planung wichtig. Die Nähe 
der Heilquelle stellt kein Hindernis für einen versickerungsfähi-
gen Untergrund dar.
Die Verwaltung hat das Anliegen geprüft. Dazu müsste der bis-
her nicht sickerfähige Untergrund gegen versickerungsfähige 
Materialien ausgetauscht werden, bis zu einer Tiefe von 120 cm. 
Um die umliegenden Gebäude nicht zu gefährden, würde über-
schüssiges Wasser dennoch in die – belastete – Kanalisation 
geführt werden. Der Kostenmehrbedarf liegt bei 90.000 Euro. In 
der „Bremswirkung“ dieser langsameren Abführung in die Kana-
lisation sahen viele Räte keinen Mehrwert.
2019 hatte die Fraktion der Freien Wähler zusammen mit 
den Grünen einen Antrag auf Entsiegelung gestellt. Es ist 
schon sehr frustrierend, dass es trotz Zusicherungen der 
Verwaltung bisher bei keinem Sanierungsprojekt im alten 
Baubestand diesbezüglich zu Maßnahmen gekommen ist.
Die Verwaltung betonte, dass es bisher keine Probleme mit voll-
gelaufenen Kellern im Bereich um den Monmouth-Platz gege-
ben habe, und auch keine entsprechenden Rückmeldungen von 
Bürgern vorliegen. Auf der Starkregenkarte wird das Areal des 
Parkplatzes nicht als belastet ausgewiesen. Angesichts dieser 
Fakten und der Tatsache, dass selbst die Grünen auf die An-
passung des Untergrunds verzichteten, wurde die Entscheidung 
getroffen, den Untergrund unverändert zu lassen.
Ein ungutes Gefühl bleibt zurück.
Sollten Sie als Bürgerin oder Bürger in diesem Areal schlechte Er-
fahrungen mit Oberflächenwasser gemacht haben, wäre die Frak-
tion der Freien Wähler Waldbronn für Ihre Rückmeldung dankbar.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn e. V.
Text: Désirée Fuchs im Auftrag der Fraktion Kurt Bechtel, Volker 
Becker, Jürgen Volpp
Weitere Informationen und Themen auf unserer Homepage www.
fwv-waldbronn.de, Instagram und Facebook, #gutfuerwaldbronn

SPD Waldbronn

Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen
Der barrierefreie Ausbau von Bushaltestellen wird kontinuier-
lich weitergeführt. Inzwischen wurden die Arbeiten für 6 weitere 
Bushaltestellen vergeben. 
Eine umfangreichere Neugestaltung ist dabei am Friedhof Rei-
chenbach geplant. Unter anderem sind dort auch Parkplätze mit 
E-Lade-Station vorgesehen. 
Auf Anregung unseres Fraktionsmitgliedes Manuel Mess wur-
de nun noch einmal über den Standort für das Wartehäuschen 
beraten. Ursprünglich war vorgesehen, es nicht zu versetzen, 
sondern es am bisherigen Platz zu belassen. 

Dieser Plan wurde nun einstimmig geändert und das Wartehäus-
chen kommt nun direkt an die neu gestaltete Haltestelle, was 
für die wartenden Fahrgäste sowie auch für die Sichtbarkeit der 
Fahrgäste durch den Busfahrer wesentlich besser ist.

Gestaltung Monmouthplatz 
Bei der Neugestaltung des Monmouthplatzes wurde noch 
einmal über die Möglichkeiten einer versickerungsfähigen Park-
platzbefestigung beraten,- grundsätzlich ein wichtiges Thema 
in Hinblick auf zunehmende Starkregenereignisse. 
Herr Dahlhauser stellte hier ausführlich die Umsetzungsmög-
lichkeiten vor. Jedoch wurde schnell allen Ausschussmitgliedern 
deutlich, dass an diesem Standort kaum Versickerungsmöglich-
keiten gegeben sind, gleichzeitig jedoch 90000 Euro an Mehr-
kosten anfallen würden. 
Daher wurde einstimmig auf Änderungen der bisher geplanten 
Befestigung verzichtet. 
Ein auch von uns unterstützter Antrag der Grünen auf etwas 
mehr Grünfläche am Monmouthplatz fand leider keine Mehrheit.

Schulhof Anne-Frank-Schule 
Seit langem ist bekannt, dass vor allem am unteren Schulhof-
bereich mit dem Hang zum oberen Hof dringender Handlungs-
bedarf besteht: 
Der Hang wird bei Regen immer wieder ausgespült und der un-
tere Hof von einer Schlammschicht bedeckt. Auch fehlen schon 
lange geeignete Spielmöglichkeiten für die Grundschulkinder. 
Wegen der Kosten einigte man sich darauf, zunächst diesen 
unteren Schulhofbereich mit dem Hang neu zu gestalten. Der 
obere Schulhof soll vorerst zurückgestellt werden. 
Bedauerlich ist es dennoch, dass der Beginn der Maßnahme 
erst für 2025 vorgesehen ist.
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
• Integrationsarbeit im Landkreis Karlsruhe wird noch enger 

verzahnt. Akteure unterzeichnen Kooperationsvereinbarung
• Das neue Jahresprogramm des Ernährungszentrums im 

Landratsamt Karlsruhe ist erschienen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Carlo Weber als ehrenamtlicher Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund für den Landkreis 
Karlsruhe wiedergewählt.
Carlo Weber ist bereits seit vielen Jahren 
als ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutschen Rentenversicherung 
Bund tätig. Er kümmert sich im Landkreis 
Karlsruhe um die Anliegen der Versicher-
ten, nimmt Anträge auf und beantwortet 
Fragen rund um das Thema Rente. Er 
sorgt damit für ortsnahe und persönliche 
Verbindung der Rentenversicherung zu 
Ihren Versicherten. Weber wurde von der 
Vertreterversammlung der Deutschen 
Rentenversicherung Bund für weitere 
sechs Jahre als Versichertenberater ge-
wählt. Die Vertreterversammlung ist das 

 
 Foto: Privat
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Parlament der Rentenversicherung. Ihm wurde bei der diesjäh-
rigen Sozialwahl von den Versicherten ein neues Mandat erteilt. 
Zur Wahl als Versichertenberater aufgestellt wurde Weber durch 
BfA DRV-Gem.
„Es macht mir großen Spaß, die Menschen in meiner Umgebung 
bei Fragen zum Thema Rente beraten und unterstützen zu dür-
fen. Mir ist wichtig, dass mich niemand mit dem Gefühl verlässt, 
etwas nicht verstanden zu haben“, so Weber.
Bundesweit engagieren sich rund 2.600 Ehrenamtliche als Ver-
sichertenberaterinnen und -berater der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund. Sie nehmen jährlich über 200.000 Rentenanträge 
sowie Anträge auf Klärung des persönlichen Versicherungskon-
tos auf.
In über einer Million Beratungen pro Jahr informieren sie über 
die Voraussetzungen der verschiedenen Rentenarten und die 
Möglichkeiten zum persönlichen Rentenbeginn sowie zu vielen 
anderen Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Diese Serviceleistungen
sind für die versicherten Rentnerinnen und Rentner kostenfrei. Die 
Versichertenberaterinnen und -berater arbeiten ehrenamtlich.

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startete am 8.  Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte er-
folgt dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers 
bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in 
Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mik-
rozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebens-
verhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeits-
markt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu 
Einkommen und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt 
kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haus-
halte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbe-
deutend. Damit die Situation junger als auch alter Menschen 
korrekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Be-
fragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Wir gratulieren 

Geburtstage

25.01.2024 Raud Kapfer 85
25.01.2024 Monika Haubrich 80
27.01.2024 Theodora Becker 85
31.01.2024 Annita Becker 85

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.12.2023
Reichenbach  5.807
Busenbach  5.801
Etzenrot  2.264
Gesamt  13.872
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich  3/17 - 18° dH
Etzenrot:Härtebereich  2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, Schwan-
gerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016



17Nummer 4
Donnerstag, 25. Januar 2024  AMTSBLATT

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Freundeskreis Katze und Mensch e.V. : 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad fin-
det am Montag, 29.01.2024, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino 
(Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Das VHS-Angebot für Ettlingen und Waldbronn jetzt 
buchbar!
Die aktuellen Informationen 
zu den laufenden Kursen und 
Online-Angeboten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de

Wir freuen uns auf Ihre Bu-
chungen – bei den folgenden, 
in Kürze startenden Kursen 
sind derzeit noch freie Plätze 
verfügbar:

WG117: Dein Körper – Dein Yoga
15 x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr, ab 25.01.2024 / Kultur-
treff

WG124: Pilates am Vormittag
15 x donnerstags, 11.00 bis 12.00 Uhr, ab 25.01.2024 / Kultur-
treff

WG135: Intervalltraining Tabata & Bauch
10 x donnerstags, 18.15 bis 19.15 Uhr, ab 25.01.2024 / Wald-
schule Etzenrot

WG111: Yoga Basic für Einsteiger*innen
15 x mittwochs, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 31.01.2024 / Kulturtreff

WG126: Rücken-Fit am Vormittag
15 x freitags, 10.00 bis 11.00 Uhr, ab 02.02.2024 / Kulturtreff

WG133: Bauch-Beine-Po
15 x freitags, 11.15 bis 12.15 Uhr, ab 02.02.2024 / Kulturtreff

WG124: Realistisch zeichnen und malen mit argentinischem 
Flair
1 x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr, am 02.02.2024 / Atelier Heidi 
Lots

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de

 
 Foto: Attila Horvat

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Darauf freuen wir uns!
Bitte beachten:
An dem Tag ist die Ausleihe von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr ge-
öffnet.

 
 Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Einladung zum Tag der „offenen Türen“ und Informations-
veranstaltung zum pädagogischen Konzept der Gemein-
schaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Liebe Eltern, Schüler und Schülerinnen und Interessierte,
die GMS Karlsbad-Waldbronn möchte Sie und Ihre Kinder am 
Freitag, den 26.01.2024 ab 15.30 Uhr einladen, unsere Schule 
kennenzulernen.
Unter dem Motto „schauen – staunen – mitmachen – informieren 
– austauschen“ haben Sie die Möglichkeit, mit Eltern, Schüler/
Innen, Lehrer/Innen und unseren Kooperationspartnern ins Ge-
spräch zu kommen.
Erleben Sie unsere Schule, unsere Arbeit, unsere Lernkultur und 
unsere Räumlichkeiten. 
Angeboten werden kleine Darbietungen, Präsentationen aus 
dem Unterricht und der freien Lernzeit, Mitmachstationen für 
Kinder und Jugendliche sowie ein Markt der Möglichkeiten zu 
unserer Schul- und Lernkultur.
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Innerhalb der „offenen Türen“ begrüßen wir Sie um 18.00 Uhr in 
der Mensa der GMS zu einer Informationsveranstaltung zum 
Profil der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn.
Die Schüler/Innen und der Förderverein unserer Schule werden 
Sie mit Getränken und kleinen Speisen verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Schulgemeinschaft der GMS Karlsbad-Waldbronn

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür und Aufnahmeverfahren 2024 an der 
Realschule Karlsbad
Hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu unserem Tag der offenen 
Tür für interessierte Eltern von Grundschülern der 4. Klassen ein. 
Dieser findet am Samstag, 03. Februar 2024 statt. Er beginnt 
mit einer zentralen Informationsveranstaltung um 10:00 Uhr und 
endet gegen 13:00 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die diesjährige Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an 
unserer Schule am Dienstag, 05. März 2024 und Mittwoch, 06. 
März 2024 statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persönli-
chen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns zunächst ab 17. Januar 2024 per E-Mail unter sekreta-
riat@rs-karlsbad.de.
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad am Do., 
22.02.2024 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot 
vorstellen möchten. Hierzu erfolgt um 16.30 Uhr zunächst eine 
gemeinsame Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Die 
Kinder erhalten dann ein spezielles Programm in Form eines 
spielerischen Einblicks in verschiedene Unterrichtsfächer, wäh-
rend wir den Eltern parallel in der Aula unser Unterstufenkonzept 
vorstellen. Anschließend kommen alle im Foyer des Gymnasi-
ums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum in-
dividuellen Gespräch mit uns.
Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum Schul-
jahr 2024/2025
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
über das Onlineverfahren auf unserer Nextcloud registrieren las-
sen. Den Link dazu mit entsprechenden Erläuterungen finden 
Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.de“. Die vorlie-
gende Registrierung wird als Anmeldung gültig, sobald Sie uns 
das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie im Anschluss 
an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, zusammen mit 
den unten aufgeführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen 
im Original, alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die 
Online-Registrierung ist von Montag, 15.01.2024 bis ein-
schließlich Montag, 26.02.2024 möglich.
Falls Sie Ihr Kind nicht online anmelden möchten, können Sie an 
folgenden Tagen im Sekretariat vorbeikommen:
Di., 05. März 2024 und Do., 07. März 2024 08.00 – 11.25 Uhr 
und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 06. März 2024 und Fr., 08. März 2024 08.00 – 11.25 Uhr 
und 12.10 – 13.30 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres Kin-
des (z. B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinderreisepass 
oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen Masernimpf-
nachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorgerechtsre-
gelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber die entsprechen-
den Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese in Kopie.

Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschule.

Kindergarten St. Elisabeth

Danke Schuhhaus Lichtenberger
DANKE DANKE DANKE DANKE
Im Sommer schloss das Schuhhaus Lichtenberger in Reichen-
bach seine Türen für immer. Doch nicht ohne an uns zu denken:
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Spendern, die beim 
Einkauf im Schuhhaus Lichtenberger sich beteiligt haben. Und 
natürlich ganz besonders Frau Schneid, die diese Spende erst 
möglich gemacht hat. Wir werden uns gemeinsam mit allen Kin-
dern und in Ruhe überlegen, was wir uns von dieser Spende 
kaufen möchten. Uns fällt bestimmt etwas Tolles ein!!!
Nochmals recht herzlichen Dank an ALLE!
Ihre Kinder von St. Elisabeth und Team

 
 Foto: Lauinger

Partnerschaften

Der Club der Monmouth-Freunde geht wieder auf Reisen!
Und zwar nach Monmouth in Wales/UK. Vom 17.05. bis 22.05. 
besuchen wir unsere Freunde in Monmouth, tauchen wieder ein 
in das Leben unserer Partnerstadt, genießen die Gastfreund-
schaft der Familien, freuen uns auf den Empfang im Rathaus, auf 
einen Ausflug an die walisische Südküste (mit Fish and Chips?), 
auf einen Clubabend mit traditioneller Celtic Music und den 
Morris Dancers – und es bleibt Zeit für private Entdeckungen.
Für unsere kleine Gruppe, max. 16 Personen, wählen wir in die-
sem Jahr den Flug von Frankfurt nach Birmingham. Die Kosten 
für Flug HuR betragen pro Person ca. 310 €, bei Unterbringung 
in einer Familie. Vereinsmitglieder erhalten einen Nachlass von 
20 €. Wer Unterbringung in einem Hotel wünscht, bucht dies auf 
eigene Rechnung, wir helfen gerne. Es gibt noch 6 freie Plätze.
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend beim Vorsitzen-
den: Manfred Czychi, mobil 0171 9949481, per E-Mail: manfred.
czychi@monmouth-freunde.de
Anmeldeschluss ist der 31. Januar, 18:00 Uhr (Für die Einreise 
in UK ist ein gültiger Reisepass erforderlich >Brexit<).
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Junger Wein gehört in neue Schläuche.“ Monatsspruch 
Januar, Markus 2,22
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 28. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, evangelische Kirche Spielberg
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. (Jesaja 60,2b)

Sonntag, 4. Februar, Sexagesimae
10.00 Uhr Themengottesdienst mit den Konfis

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Chorprobe Kath. Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot, Mon-
tag, 29. Januar, 20.15 Uhr
Adressen kleben für den Gemeindebrief, Dienstag, 30. Janu-
ar, 14.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Projektchor, Samstag, 27. Januar, ab 9.00 Uhr
Youtreff, Samstag, 27. Januar, 19.00 Uhr, Jugendkreis der „Jun-
gen Kirche“ - nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstöße 
über Gott und dein Leben - für Jugendliche zwischen Konfir-
mandenunterricht und 18 Jahren
Regio-Konfi-Samstag, Samstag, 3. Februar, 9.00 bis 15.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Gottesdienst „Lebenslied“
So 28. Januar - 17.00 Uhr
evang. Kirche Langensteinbach
Liturgen sind Pfarrer Johannes Werle und Pfarrer Alexander Haf-
ner
Ein ökumenischer Abendgottesdienst, in dessen Zentrum die 
Komposition „Lebenslied“ des Karlsruher Komponisten, Jazz-
Pianisten und Kirchenmusikers Christoph Georgii steht. Zu den 
12 Strophen dieses Paul Gerhard-Liedes schuf er 13 stilistisch 
ganz unterschiedliche Stücke für Chor und Jazz-Combo. Unter 
der Leitung von Stefan Fritz singen der Chor voKAmusica aus 
Karlsruhe und der evangelische Kirchenchor Langensteinbach, 
begleitet von Christoph Georgii (Piano), Torsten Steudinger 
(Bass) und Tobias Stolz (Schlagzeug). Zu diesem sehr außerge-
wöhnlichen Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein!

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Neue Angebote für 2024
So viel Anfang! – Künstlerinnen der Moderne und ihr Werk 
nach 1945
Ausstellungsführung in der Städtischen Galerie Karlsruhe 
mit dem Kunsthistoriker Thomas Angelou, M. A.
Die Ausstellung in der Städtischen Galerie Karlsruhe zeigt Ar-
beiten von fünfzehn Künstlerinnen, die schon zwischen 1900 
und 1930 tätig waren, legt den Fokus aber auf ihre nach 1945 
entstandenen Werke. Meist noch in privaten Malerateliers, Da-
menakademien oder im Ausland ausgebildet, waren viele von 
ihnen vor 1933 Teil einer über Deutschland hinaus vernetzten 
Avantgarde: Sie waren beteiligt an Ausstellungen des Blauen 
Reiter oder des Dada-Kreises, lernten am Bauhaus oder präg-
ten die Kunst der Weimarer Republik. Unter der NS-Herrschaft 
waren viele zur Flucht ins Exil gezwungen oder versuchten 
eingeschränkt weiterzuarbeiten. Nach Ende des Zweiten Welt-
kriegs konnten sie selten an frühere Erfolge und noch weniger 
an die männlich dominierte Kunstszene der 1950er- und 1960er 
anknüpfen. Dennoch entwickelten sie ihr Werk konsequent und 
experimentierfreudig weiter. Freuen Sie sich auf rund 140 Werke 
von Ida Kerkovius, Lotte Laserstein, Hannah Höch, Hanna Nagel 
und viele weitere, wieder zu entdeckende Künstlerinnen.
Termin: Do, 15. Februar, 15 Uhr
Treffpunkt: Foyer der Städtischen Galerie Karlsruhe, um 14.45 Uhr
Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: B. Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040

Nachtreffen für die Teilnehmer*innen der Reise nach Salz-
burg und Wien
Sa, 9. März, 17 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Eine persönliche Einladung folgt.

Gott und die Welt

Glaube mal(t) anders
In diesem Jahr werden wir den „Glaubenskurs“ ein bisschen an-
ders anbieten. Streng genommen ist es gar kein Kurs, bei dem 
man sich für alle Termine anmelden müsste. Sie können aus 
dem vielfältigen Programm das auswählen, was Sie interessiert.
Manche Angebote sind schon fix, diese finden Sie bereits hier. 
Andere Angebote sind noch im Werden, diese sind dann im 
nächsten Pfarrblatt zu finden und werden zudem auf der Home-
page sukzessive eingestellt.

Gemeinsamer Start und Abschluss
„Glaube mal(t) anders“ wird am Mittwoch, dem 28.2., mit einem 
Gottesdienst eröffnet. Im Anschluss daran ist Zeit für Begeg-
nung, zudem werden die Angebote vorgestellt, zu denen Sie 
sich gegebenenfalls gleich anmelden können. Anmeldungen für 
die verschiedenen Termine sind auch dann möglich, wenn Sie 
am gemeinsamen Start nicht teilnehmen können (siehe unten).
Der Glaubenskurs endet am 8. Mai ebenfalls mit einem Gottes-
dienst.

Anmeldung und Teilnahme:
Für den Gottesdienst am Anfang und am Ende müssen Sie sich 
nicht anmelden. Kommen Sie einfach! Wir freuen uns auf Sie.
Die Anmeldung für die einzelnen Angebote erfolgt
- am gemeinsamen Start am 28.2.
- über die Homepage
- über das Pfarrbüro in Karlsbad (Katja Feißt: 07202/2146 - karls-
bad@kkwk.de). Geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnum-
mer und die Veranstaltung an, an der Sie teilnehmen möchten. 
Wir melden uns dann bei Ihnen.
Termin und Ort Thema Anbieter/

Anmeldung
28.02. um 18:30 Uhr 
Pfarrzentrum Rei-
chenbach

Eucharistiefeier 
„Glaube mal(t) 
anders“

ohne Anmeldung

07.03. / 14.03. / 
21.03.
jeweils um 19.30 Uhr 
Pfarrzentrum Reichen-
bach (Bibliothek)

Gesprächsgrup-
pe: 
Was mich be-
wegt und trägt

Barbara Ring-Rohr
Anmeldung bis 
28.02.
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08.03. um 19.30 Uhr
Staatstheater Karls-
ruhe

Theaterbesuch: 
Das Leben des 
Galilei

Ann-Katrin Lenke
Anmeldung bis 
15.02.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage sowie im 
aktuellen Pfarrblatt 1/24.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43;  
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42;  
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413,  
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00;  
Tel. 07243 2005252
Unsere Pfarrbüros sind am Mo., 12. und Di., 13. Februar ge-
schlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
Die Öffnungszeiten in Karlsbad entfallen am Do., 8. und Do., 
15. Februar.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00
Das Büro in Reichenbach ist vom 5. bis 13. Februar ge-
schlossen.

Erzdiözese beschließt Leitung und Namen der künftigen 
Pfarreien
Meilensteine der Kirchenentwicklung 2030 nach umfassen-
den Beratungen
Die Erzdiözese Freiburg hat in ihrem Zukunftsprozess Kirchen-
entwicklung 2030 zwei weitere Meilensteine erreicht. Wie die 
Erzdiözese am Sonntag (21.01.) bekanntgab, stehen nun die 
Namen der 36 künftigen Pfarreien und Kirchengemeinden fest, 
die zum 1. Januar 2026 gebildet werden. Zudem wurde ent-
schieden, welche Priester das Amt des Pfarrers übernehmen 
werden. Die Auswahl der neuen Pfarrer sowie die Entscheidung 
über die Namen der Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte 
unter Einbeziehung des Votums von Ausschüssen der jeweils 
zuständigen Pfarrgemeinderäte und der hauptamtlichen pasto-
ralen Mitarbeitenden, der Dekane sowie der Personalkommissi-
on. Auf dieser Grundlage traf Erzbischof Stephan Burger nun die 
finalen Entscheidungen.

Namen und Auswahl der Leitenden Pfarrer
Die Ernennung der Pfarrer wird für eine Amtsdauer von acht 
Jahren erfolgen, in der Regel mit der Möglichkeit einer Amtsver-
längerung um weitere sechs Jahre. In ihrer zukünftigen Funktion 
werden die Pfarrer die Gesamtverantwortung für Pastoral und 

Verwaltung tragen, das Seelsorgeteam leiten, die Kirchenge-
meinde rechtlich vertreten und aktiv in pastoralen Handlungs-
feldern der Pfarrei mitarbeiten. Sie sollen ein vielfältiges und le-
bendiges Gemeindeleben entwickeln, Teams in die Gestaltung 
kirchlichen Lebens einbinden und Mitarbeitende gemäß ihren 
Charismen fördern.

Auswahl der künftigen Namen der Pfarreien und Kirchenge-
meinden
Der Entscheidungsprozess zur Namensfindung für die neuen 
Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte auf Grundlage von 
Abstimmungen aus den lokalen Projekten der Kirchenentwick-
lung. Aus den aktuell 1.056 Pfarreien werden ab dem 1. Januar 
2026 insgesamt 36 neue Pfarreien gebildet, die gleichzeitig – 
im staatsrechtlichen Sinne – Kirchengemeinden sein werden. 
Der Zusammenschluss erfolgt dabei durch Zulegung: Jeweils 
eine aktuell existierende Pfarrei und Kirchengemeinde bleibt als 
Rechtsgröße bestehen, die anderen Pfarreien aus dem künftigen 
Verbund schließen sich mit ihr zusammen.

Die folgende Übersicht zeigt die (im jetzigen Dekanat) ver-
abschiedeten neuen Namen der Pfarreien und Kirchenge-
meinden nach erfolgter Zulegung sowie die ihnen künftig 
vorstehenden Pfarrer
Region Mittlerer Oberrhein-Pforzheim
St. Martin Ettlingen | Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Mar-
tin Ettlingen | Thomas Ehret
St. Stephan Karlsruhe | Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe 
| Markus Miles

Die Pressemitteilung in voller Länge können Sie auf der Home-
page der Erzdiözese ebfr.de nachlesen.
Auf kirchenentwicklung2030.de finden Sie weitere Informati-
onen. Auch auf der Homepage der Kirchengemeinde kkwk.de 
und im aktuellen Pfarrblatt 1/24 können Sie Informationen, auch 
zum Informationsabend, nachlesen.

Gottesdienstordnung

Sa, 27.01.2024
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 28.01.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe - anschl. Kirchencafé
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst i. Kiga Don Bosco
12:00 Busenbach Taufe von Liliana Borho, Langensteinbach 
und Julian Holzer, Busenbach
17:00 Langensteinbach Ökumenischer Gottesdienst „Le-
benslied“ in der ev. Kirche

Mo, 29.01.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 30.01.2024
16:00 Reichenbach Wortgottesdienst im Reichenbach
18:30 Busenbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbe-
nen des vergangenen Monats - mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Katharina
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 31.01.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:00 Reichenbach Hl. Messe - anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do, 01.02.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr, 02.02.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt mit allgemeinem Blasiussegen 
und Kerzensegnung
19:30 Spielberg Dem Abschied Raum geben - Gottesdienst 
und Begegnung für Trauernde

Sa, 03.02.2024
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
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18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit Einzel-Blasiussegen 
und Kerzensegnung

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 04.02.2024
10:00 Langensteinbach Hl. Messe - anschl. Begegnung
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Einführung in das kontemplative Gebet
Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“. Der 
kontemplative Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittwei-
se lernen, die Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben 
wahrzunehmen und zu verkosten.

Termine: samstags
03. Februar
16. März
10.00 – 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche, Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort möglich:
Dr. Ruth Fehling; r.fehling@kkwk.de; 07243 652347

Informationen
Ausführliche Informationen zur Verabschiedung von Gemein-
dereferentin Alexandra Kunz, dem Kontemplativen Gebet, 
Angeboten für die Fastenzeit, „Glaubenskurs“, Sternsingern, 
Weihnachten, Angeboten für Jugendliche, Ökumenisches Bil-
dungswerk, Gruppierungen, Kirchenentwicklung 2030 und vie-
les mehr finden Sie im aktuellen Pfarrblatt Nr. 1/24 sowie auf 
unserer Homepage.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Plakat: Kigo-Team

Krabbel-Spiele-Gruppe in Etzenrot
Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder. Alle Kinder von 0 Jah-
ren bis zum Kindergarten zusammen mit ihren Mamas oder 
auch Papas sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auch über 
neue Gesichter. Kommt doch vorbei.
Wöchentlich donnerstags 09.30 Uhr
Altes Rathaus Etzenrot
Ansprechpartnerin:
Beate Rudoll, 0160 94657766

Kinderchor der Kirchengemeinde in Waldbronn
Wir singen für Gott und die Welt – geistliche, weltliche, ernste, lus-
tige, laute und leise Lieder. Und dazu brauchen wir DICH! . Wenn 
du 6 Jahre oder älter bist, freuen wir uns auf dein Kommen.
Proben: montags 17.15 – 18.00 Uhr
Ligusterweg 37, Busenbach
Leitung:
Franziska Schmedding (0160 99440070) und Susanne Nold

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Jahresrückblick 2023 und Vorschau 2024
Während das Jahr 2024 schon im vollen Gang ist, möchten wir 
an dieser Stelle auf unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr zu-
rückblicken:
Unser Solidaritätsessen im März sowie unser Adventsbasar im 
November waren wieder sehr gut besucht und ein voller Erfolg. 
Mit den Einnahmen – auch aus unseren Marktverkäufen fair ge-
handelter Ware – konnten wir verschiedene Projekte unterstützen.
Mit 9.000 € des letztjährigen Solidaritätsessens wurde der Kauf 
sowie der Einbau einer Photovoltaikanlage im Elimheim in Süd-
afrika ermöglicht. Die Anlage konnte bereits erfolgreich in Be-
trieb genommen werden. Wir möchten uns herzlich bei allen 
Spendern und Unterstützern bedanken, die zur Verwirklichung 
dieses Projekts beigetragen haben.
Bei unserem Adventsbasar konnten wir ein Rekordergebnis er-
zielen. Damit und dem Reinerlös aus dem Verkauf von fair ge-
handelten Produkten war es uns möglich, 10 Projekte mit insge-
samt 6.700 € zu unterstützen, teils zum wiederholten Mal, wie 
die Arbeit von Pater Kulüke auf Cebu, oder auch neu hinzuge-
kommene Projekte wie die Waldgärten auf Haiti von Misereor. 
Auch dafür ein „Vergelt‘s Gott“ an alle, die uns alljährlich durch 
ihren Einkauf oder mit einer Kuchenspende unterstützen.
Unser diesjähriges Solidaritätsessen findet am 17.03.2024 
statt. Diesmal unterstützen wir die Arbeit der Karmeliterinnen in 
Indien, die sich um Kinder von Prostituierten kümmern, welche 
in erbärmlichen Verhältnissen leben müssen.
Hierüber werden wir Sie noch näher informieren.
Bitte merken Sie sich daher bereits jetzt schon den Termin am 
17. März vor.
Sobald es das Wetter zulässt, werden wir wieder auf dem Wo-
chenmarkt vertreten sein.
Claudia Bierfreund für den Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Sternsingerdank
Ohne viele Engagierte wäre die Sternsingeraktion nicht möglich 
gewesen. Herzlichen Dank euch Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen für euren Einsatz, auch bei Regen und Kälte, Wind 
und Wetter.
Herzlichen Dank auch allen Verantwortlichen und Mitwirkenden 
für Vorbereitung, Organisation, Besorgungen, Reparaturen, für 
Begleitung, Verpflegung und vieles mehr. Danke allen Unterstüt-
zern.
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Dankeschön, 
dass Sie Ihre Türen, Herzen, Briefkästen und Geldbeutel geöff-
net haben.
Herzlichen Dank dem Gesangverein Freundschaft Busenbach, 
der den Sternsingern dieses Jahr wieder (Pfarrheimumbau) sein 
Vereinsheim und Equipment kostenlos zur Verfügung gestellt 
hat. Herzlichen Dank den Bäckereien Nussbaumer und Fricke 
Bäck für die Backwarenspenden. Danke an alle, die durch ihre 
Spenden zu einem gemeinsamen Mittagessen beigetragen ha-
ben. Danke an das junge Küchenteam in Etzenrot für die Mittag-
essen an beiden Aktionstagen.
Danke den Segensstationen Fricke Bäck, Bäckerei Nussbaumer, 
dm Waldbronn, aldi Waldbronn, edeka Völkle. Auch von den Se-
gensstationen wurden die Kinder herzlich willkommen geheißen. 
Ebenso war für deren leibliches Wohl bestens gesorgt.
Danke an Getränkeland Rupp und Schwarzwaldapotheke für 
das Aufstellen der Spendenkasse.
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INFO: Wer die diesjährige Sternsingeraktion noch mit einer 
Spende unterstützen möchte, kann entweder seine Spende in 
den kath. Pfarrbüros einwerfen oder auf das Konto Kindermissi-
onswerk Die Sternsinger e.V. IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 
31 überweisen.
Sollten die Sternsinger Sie nicht angetroffen haben, können Sie 
sich einen Segensaufkleber in unseren Kirchen abholen.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 KINDERFASCHING 

Eintritt 3 € 
Reinerlös zugunsten einer 

sozialen Einrichtung 
 

Musik

 

Kurhaus Waldbronn  

4. Februar 2024 
Beginn: 14:01 Uhr 

Einlass: 13:01 Uhr 

Begrenzte Platzkapazität! 

www.kolping-reichenbach.de 

Einlass nur solange Plätze vorhanden 
sind! 

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Frauefasenacht

„Im Wald sagen sich Fuchs und Hase Gute Nacht,
aber net bei unserer Frauefasenacht“

Unter diesem Motto feiern wir die Frauefasenacht im Pfarr-
zentrum Reichenbach.
Restkarten (10,00 €) bei Elektro Dreher, Telefon 07243 61739, 
Adolf-Kolping-Str. 18, Reichenbach.

Mi., 31. Januar
19.11 Uhr

- nur für Frauen -
So., 04. Februar

17.33 Uhr
- Allgemeinheit -

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.

26.01. Quiz-KaOT
02.02. Bingo-KaOT
09.02. Faschings-KaOT (Kinder dürfen verkleidet kommen)
16.02. KaOT geschlossen
23.02. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter,
ein neues Jahr hat begonnen. Viele Menschen fragen sich – was 
wird es bringen?
Durch den Krieg in der Ukraine und Umweltkatastrophen haben 
sich auch in Afrika und anderen Ländern die Lebensmittel sehr 
verteuert. Große Hungersnot herrscht an vielen Orten, so auch 
in den Bergregionen von Guatemala. Die erste Aussaat ist dort 
vertrocknet, die zweite Aussaat vom Starkregen verwüstet wor-
den, die Nahrungs- und Einnahmequelle dieser Bauern.
Sr. Eufrasia schreibt aus San Carlos Alzatate/Guatemala u. a.:
Durch die Pastoral in unseren Kirchengemeinden erfahren unse-
re Schwestern hautnah von den Sorgen und Nöten der
Menschen. Besonders betroffen von Hunger und Fehlernährung 
sind die Kinder großer Familien, aber auch Familien mit einem 
kranken oder behinderten Familienmitglied, Witwen oder alte 
Menschen. Bei ihren Hausbesuchen in den verschiedenen Dör-
fern begegnen die Schwestern und Mitarbeiter manchmal gera-
dezu unsäglichem Leid.
Für die Ärmsten der Armen ist es manchmal eine Frage von Le-
ben und Tod, ob sie Mais bekommen. Entsprechend groß ist 
dann die Freude und Erleichterung über den Sack Mais, den wir 
ihnen durch die Spenden aus der Heimat geben können.
Eine Familie von 5 Personen braucht etwa 50 kg Mais pro 
Monat – und das reicht nur, wenn sie sparsam damit wirt-
schaften! Etwa 450 Familien helfen wir aus dieser Misere mit 
einem Sack Mais monatlich, der 25,-- Euro kostet.
Normalerweise versuchen wir den Menschen zu einem Stück 
Land oder anderen Verdienstmöglichkeiten zu verhelfen, damit 
sie selbst die Verantwortung für ihr Leben übernehmen und sich 
wenigstens zum Teil selbst versorgen können. Wir sehen aber 
weiterhin die Notwendigkeit, wegen der Unwetterkatastrophen, 
weiterhin dort zu helfen, wo es dringend erforderlich ist, denn 
der tägliche Mais ist das „tägliche Brot“ der Menschen und le-
bensnotwendig. (Sozialhilfe vom Staat gibt es in diesen Ländern 
nicht!)
Liebe Grüße - im täglichen Gebet verbunden - Sr. Eufrasia.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Kolpingsfamilie Busenbach

Waldbronner „Närrisches Erzählcafe“

 
 Plakat: PM

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 28.01.2024 um 09.30 Uhr sowie am Mittwoch, 
den 31. Januar 2024 um 20.00 Uhr findet jeweils ein Gottes-
dienst in Langensteinbach statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom  
25.01. - 31.01.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener 
Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener 
Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Amerikaner
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder 
Treff: Ratsche
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere 
Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 

Kinertreff: Ratsche Foto: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Zum Jahresbeginn Ehrungen der langjährigen Mitglieder
In Anwesenheit von 12 Mitglie-
dern der Bereitschaft und des 
Vorstandes des DRK Ortsver-
eins Reichenbach konnten 
am 8.1.2024 zwei langjährige 
Ehrenamtliche geehrt werden. 
Zu diesem Treffen zu Jahres-
anfang wurde das zusammen-
gewachsene Team bei einer 
gemütlichen Feier sich zum 
wiederholten Male bewusst, 
wie intensiv die Teambildung 
eines Vereins sein kann.
Seit 1973, also seit 50 Jahren, 
ist Franziska Götz beim DRK 
aktiv. Sie hat über viele Jahre 
das Jugendrotkreuz geleitet, 
Jugendfreizeiten durchgeführt 
und Nikolausmärkte mit den 
Produkten der Jugendlichen verschönert. Für ihre besonderen 
Leistungen wurde Frau Götz bereits 2008 mit dem Ehrenabzei-
chen des Roten Kreuzes ausgezeichnet.
1983 wurde das DRK Reichenbach durch Ksenija Rück verstärkt. 
Ihre aktive Mitarbeit bei dem Jugendrotkreuz Reichenbach hat 
sie durch die Leitungsmitarbeit bei Kreisjugendreisen erweitert. 
Seit Frau Rück in der Bereitschaft tätig ist, ist sie immer bereit 
sich in vielen Stunden für die Aktionen des DRK in Waldbronn-
Reichenbach einzusetzen. Hierfür wurde ihr am 8.1.2024 von 
Alois Anker
die Dienstaltersspange für 40-jährige Dienstzeit verliehen.
Ein herzlicher Dank an beide langjährigen Mitglieder, ebenso wie 
an alle anderen Bereitschaftsmitglieder, die ehrenamtlich so viel 
Energie und Zeit für ihre Mitmenschen einsetzen.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Wasserspaß mal wieder anders!
Die erste Jugendaktion des Jahres war, „unser“ Element Wasser 
zur Abwechslung wieder einmal in gefrorenem Zustand auf Ku-
fen zu „erfahren“. Bei passenden winterlich-kalten Temperatu-
ren trafen wir uns am Sonntag, 21. Januar, im Eistreff Waldbronn 
zum gemeinsamen Eislaufen. Zum Glück war es nicht sehr voll, 
so dass wir uns beim Fangen spielen und Pirouetten drehen 
ordentlich auspowern konnten. Wie immer hat es großen Spaß 
gemacht und die Zeit verging wie im Flug.

Termine:
25.02.24 Skitag
08.03.24 Jugend- und Mitgliederversammlung

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Kurs mit VHS
„Letzte-Hilfe.Kurs“ in Kooperation mit der VHS
In Zusammenarbeit mit der VHS in Karlsbad werden wir am 
Donnerstag, 01. Februar einen „Letzte-Hilfe-Kurs“ anbieten.
Unsere Koordinatorin Katja Rull, zugleich erfahrene Palliativ-
krankenschwester, führt Sie durch folgende Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen

 
 Foto: DRK OV Reichenbach
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Wir geben in diesem Kurs 
Grundwissen an die Hand: 
Wie erkennt man das nahende 
Lebensende? Welche Sym-
ptome gibt es und wie kann 
man sie lindern? Was passiert 
im sozialen Bereich, wenn ein 
Mensch stirbt? Wie kann man 
mit Trauer umgehen?
Zudem stellt Katja Rull den 
Nutzen von Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht 
vor. Außerdem geht sie darauf 
ein, wie man mit den schwe-
ren, aber auch leichteren letz-
ten Stunden umgeht.
Mit diesem Kurs möchte un-
ser Hospizdienst ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was wir am Ende des Lebens am 
meisten brauchen.
Für die Anmeldung wenden Sie sich bitte an die Volkshochschu-
le Karlsbad.
VHS-Karlsbad: Donnerstag, 01. Februar 2024, 17:00 bis 
21:00 Uhr
Hospizdienst Karlsbad Marxzell Waldbronn e. V.
Unser Hospiztelefon 07243. 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet sind. Die Kinder leiden in der Regel un-
ter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. 
Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu ma-
chen und die Kinder zu schützen. 

Kurse
1.  Der Arbeitskreis FREE – Freie Energiearbeit zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Alltägliche Blockaden 
können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrahmen 
gelöst werden. 

2.  Tagesseminar Große FREE – Freie Energiearbeit: Freie 
Energiearbeit basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld 
(Rupert Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phä-
nomen: Der Herzöffner trägt seine Lebenssituation und 
seinen erwünschten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die 
Gruppe empfängt intuitiv die dazugehörigen Impulse über 
das Resonanzfeld und stellt die einzelnen Handlungsse-
quenzen für den Herzöffner nachvollziehbar im Raum dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741. 

Filme
DER KAMPF UM DIE RÜCKFÜHRUNG DREIER GERAUBTER 
KINDER
Die Strategie der Kinderräuber: Pogrom gegen Elternteile durch 
z. B. kafkaeskes, manipulatives Provozieren an der eigenen 
Folter teilzunehmen z. B. durch erzwungene Gerichtspro-
zesse [lt. UN-Sonderberichterstattung für Folter 49 (d) an den 
Menschenrechtsrat] und scheibchenweises Durchsetzen der 
Entelterung, um an die Zielopfer / Kinder zu gelangen
Quelle: https://www.youtube.com/channel/UCTa4KxoOki-
qIhK5ZJCMknow

Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

 

 Foto: Mirjam Baertberger

VdK Waldbronn
Ortsverband Info
Übersicht Ausflug 2024
VdK Reise nach Breitengüßbach in der Fränkischen Schweiz, 
vom 8.7. bis 10.7.2024
Hotel „Vierjahreszeiten“.
Inklusiv – Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Übernachtung in Komfortzimmern im Hotel „Vier Jahres-

zeiten“
• 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Service
• 1x Begrüßungstrunk am Anreisetag
• 2x Abendessen (4-Gang-Menü mit Hauptgericht zum Aus-

wählen)
• Alle Ausflüge
• Weinprobe mit Ossi
• Musikalischer Abend mit Tanz und der singenden Wirtin
• Und weitere Überraschungen
Preis pro Person:
Für Mitglieder: 250 € im Doppelzimmer, 285 € im Einzelzim-
mer
Für Nichtmitglieder: 260 € im Doppelzimmer, 295 € im Ein-
zelzimmer
Vorauszahlung p.P. 100 € bis zum 30.4.2024 auf das Kto. 
VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2024
Restzahlung 160 € plus Einzelzimmerzuschlag 35 € bis zum 
15.6.2024. Gleiches Konto.
Detaillierte Information im nächsten Gemeindeblatt oder unter 
unserer Homepage:
www.vdk.de/ov-busenbach

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Ausgabetermin der bestellten Kleidungsstücke mit  
Vereinslogo
Die Kleidung mit Vereinslogo ist da!
Ausgabetermin der bestellten Kleidungsstücke ist am Mitt-
woch, 31. Januar in der Kelter von 17:30 bis 19:30 Uhr. Bitte 
bringt die Geldbeträge passend mit.
Die Kleider können nach Absprache auch einzeln abgeholt wer-
den. Kontakt Julian Mackert:
julian.mackert@ogv-busenbach.de
015774682710

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Baumpflanzaktion am 18.12.2023

 
 Foto: Herbert Ochs
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Am 18.12.2023 folgte der Obst- und Gartenbauverein Reichen-
bach der Initiative zum Erhalt der Streuobstwiesen, welche das 
Land Baden-Württemberg mit unterschiedlichen Förderpro-
grammen unterstützt. Wir haben insgesamt acht verschiedene 
Obstbäume als Hochstämme erworben und auf zwei Grundstü-
cken des Vereins gepflanzt. Mit der Unterstützung von zehn en-
gagierten Helfern konnten wir alle acht Hochstämme erfolgreich 
in die vorbereiteten Pflanzlöcher setzen. Anschließend wurden 
die Obstbäume mit jeweils drei Holzpfählen stabilisiert und mit 
einem Schutz vor Wildverbiss versehen. Ein erfahrener Fach-
wart hat abschließend den Kronenschnitt an jedem Hochstamm 
durchgeführt. Wir haben noch einmal alles überprüft, um sicher-
zustellen, dass wir nichts vergessen haben. 
Wir wünschen allen Privatpersonen, Landwirten und Verbänden 
viel Erfolg beim Pflanzen der über 300 Obstbäume und Sträu-
cher und ein gesundes Wachstum!
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helferinnen und Helfer!
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e. V.
14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ 
Busenbach e. V. am Freitag, 2. Februar 2024, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den ver-
gangenen Jahren zugunsten vieler sozialer Einrichtungen wer-
den unsere Züchter am 2. Februar 2024 auf unserem Vereins-
gelände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zugunsten des „Förderverein der Gartenschule 
Ettlingen“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e. V. 
würden sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zu unserem Schlachtfest
Das Jahr beginnt traditionell früh, mit einem unserer beliebten 
Feste.
Gern möchten wir zu unserem beliebten Schlachtfest in die 
Zuchtanlage Reichenbach einladen.
In unserem gemütlichen, beheizten Gastraum, werden wir am 
27.01.2024, ab 11.00, wieder Köstlichkeiten aus dem Kessel, 
mit Sauerkraut anbieten. Auf Euer Kommen freuen wir uns sehr.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung des Kleintierzuchtvereins C 524 
Etzenrot e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung des KLTZV C 524 Et-
zenrot e. V.
Am Freitag, dem 26. Januar 2024 um 19:30 Uhr findet im Ver-
einsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
 - des 1. Vorsitzenden
 - des Kassiers
 - der Beisitzer
 - des Zuchtwartes Kaninchen
 - des Zuchtwartes Geflügel
 - der Kassenprüfer

4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9.  Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten und Veranstal-

tungen im Jahre 2024
Anträge können bis Donnerstag, 25. Januar 2024 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 76337 
Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung herzlich eingeladen.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch Februar 2024
Am Dienstag, den 06.02.2024 findet der nächste Rentnerstamm-
tisch im Adler statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf CONCORDIA Prunksitzungen
Der Kartenvorverkauf für die beiden CONCORDIA Prunksitzun-
gen im Kurhaus am 03. und 10. Februar läuft. Karten für beide 
Veranstaltungen sind zum Preis von 14 € bei IMPULS Wald-
bronn in der Pforzheimer Str. 32 erhältlich.

Im Anschluss Barbetrieb und Tanz mit LIVE Musik

IMPULS Mode & Lieblingsstücke
Pforzheimer Str. 32 - 76337 Waldbronn

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Am 23.03.2024 findet im Kurhaus Waldbronn unser diesjähriges 
Frühjahrskonzert statt. Notieren Sie sich den Termin und freuen 
Sie sich jetzt schon auf ein tolles Programm.

Generalversammlung
Den detaillierten Bericht zu unserer Generalversammlung 
vom 20.01.2024 finden Sie in der nächsten Ausgabe des 
Amtsblatts.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

!!!AUSVERKAUFT!!!
Für unsere Prunksitzung am Samstag gibt es KEINE KARTEN 
mehr zu kaufen!
Wir freuen uns auf eine tolle Prunksitzung!

Terminvorschau
27.01.2024 – Prunksitzung im Kurhaus Waldbronn
10.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Schöllbronn
13.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Waldbronn
24.02.2024 – Generalversammlung

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Big Band Summit am 16./17. März im Kurhaus Waldbronn
Wir freuen uns schon sehr auf den Big Band Summit am 16./17. 
März! Ab sofort gibt es Tickets im VVK unter mv-etzenrot.de. 
Auch der Saxophon-Workshop bei Thorsten Skringer kann ab 
sofort gebucht werden. Es empfiehlt sich schnell zu sein, es gibt 
nur 20 Plätze.

 
 Plakat: Jorge Durán

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft startet Vorbereitung
In dieser Woche startete unse-
re 1. Mannschaft in die Vorbe-
reitung auf die Rückrunde, die 
ganz im Zeichen des Abstiegs-
kampfes in der Verbandsliga 
stehen wird. Zwar steht unsere 
Elf relativ aussichtslos auf dem 
letzten Tabellenplatz, doch 
Trainer Nico Ruppenstein und 
die Mannschaft wollen zeigen, 
dass mehr in ihnen steckt, als 
sie in der Vorrunde gezeigt ha-
ben. Am kommenden Sams-
tag, 27.01., steht das erste Testspiel auf dem Programm, wenn 
der TSV um 13 Uhr die SG Stupferich empfängt.
Junioren:
Am Wochenende hat es am zweiten Spieltag auch die C 1 ge-
schafft, sich für die Zwischenrunde um die Futsalkreismeister-
schaft zu qualifizieren, sodass nun noch fünf TSV-Teams im 
Rennen sind. Während die B- und die A-Junioren schon direkt 
in der am 3.2. in Blankenloch stattfindenden Endrunde stehen, 
gibt es für die C- und D-Junioren am Samstag noch eine Zwi-
schenrunde mit je 16 Mannschaften, von denen sich 8 für die 
Endrunde qualifizieren.
Ab 9.30 Uhr starten in Daxlanden die D-Junioren, wobei unsere 
Jungs auf Palmbach, Grötzingen und Durlach-Aue 2 treffen.
Ab 14.30 Uhr spielt die C 1 gegen den ASV Durlach, Daxlanden 
und Bruchhausen, die C 2 hat es ab 16.30 Uhr mit Friedrichstal, 
Durlach-Aue und PS Karlsruhe zu tun.
Am Wochenende waren unsere Teams auch wieder bei verschie-
denen Turnieren zugange, wobei sich die C 2 in Untergrombach 
den Turniersieg und in Ettlingen den zweiten Platz holte: Die 

 
C 1 ist in der Zwischenrunde.
 Foto: Steffen Mahr
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D-Junioren scheiterten in Untergrombach knapp, die jüngeren 
Mannschaften waren mit insgesamt vier Teams beim Jugendtur-
nier des SV Langensteinbach vertreten.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Seit nunmehr einer Woche befinden sich unsere beiden Mann-
schaften wieder in der Vorbereitung zu der am 03. März begin-
nenden Rückrunde. Besonders erfreut zeigte man sich dabei in 
den Reihen der „Ersten“, wo man gleich drei neue (alte) Gesich-
ter im Kader begrüßen konnte und dabei nicht nur an Qualität 
zulegen, sondern endlich auch die dringend benötigte Breite 
herstellen konnte. Moritz Reichenbacher (Rückkehr vom FV 
Fortuna Kirchfeld), Egor Gette (Rückkehr vom TSV Schöllbronn) 
und Rouven Kussmaul (zuletzt pausiert, vorher Spvgg. Söllin-
gen) werden ab sofort gemeinsam mit unseren Jungs den An-
griff auf die beiden Spitzenplätze aufnehmen und mit ihrer Qua-
lität und Erfahrung definitiv eine Bereicherung darstellen. Bis 
dahin gilt es nun für Mannschaften und Betreuer bestmöglich zu 
arbeiten und die vielen organisatorischen Hindernisse anzuneh-
men. Denn da man weiterhin nur einen Platz zur Verfügung hat, 
verlangt die traditionell schwierige Witterung einiges von allen 
Beteiligten ab. Neben den unvermeidlichen Laufeinheiten wei-
chen beide Truppen vermehrt auf alternative Sportstätten aus, 
um das eigene Geläuf so wenig wie möglich beanspruchen zu 
müssen. Ein großes Dankeschön gilt dabei unseren Freunden 
vom TSV Etzenrot, die uns diesbezüglich mit der Bereitstellung 
ihres Kunstrasenplatzes wieder enorm unter die Arme greifen 
– oft sogar unter erhöhten Aufwänden für die eigenen Teams. 
Das erste Testspiel bestreiten die Jungs von Cem Öztürk am 
Sonntag, den 04.02. in Etzenrot gegen Landesligist FC 07 Hei-
delsheim. Am selben Tag gastieren Mike Jäck und sein Team 
beim VfB Pfinzweiler.

AH-Mitgliederversammlung
Die AH-Mitgliederversammlung findet am morgigen Freitag, 
26.01.2024 um 19:00 Uhr im Jugendraum statt. Hierzu sind alle 
AH-Mitglieder recht herzlich eingeladen.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
An diesem Wochenende starten unsere erste und zweite Mann-
schaft mit der Vorbereitung auf die zweite Saisonhälfte 23/24. 
Am Samstag, den 3. Februar stehen dann die ersten Vorberei-
tungsspiele auf dem Programm. Um 13:15 Uhr spielte die zweite 
Mannschaft gegen die Reserve des SV Bad Herrenalb, im An-
schluss um 15:30 Uhr testet dann die erste Mannschaft gegen 
den SSV Ettlingen ll.
Frauenmannschaften:
Auch die beiden Frauenmannschaften beginnen diese Tage wie-
der mit dem Trainingsbetrieb. Am Sonntag, 4. Februar stehen 
auch hier die ersten Testspiele an, die Frauen ll empfangen die 
A-Juniorinnen der SpG Wilferdingen/Eisingen, im Anschluss be-
streiten die Frauen l ihr erstes Spiel (Gegner bei Redaktions-
schluss noch offen).
Alte Herren:
Unsere AH war am vergangenen Samstag beim Hallenturnier 
des SV Langensteinbach mit dabei. Nach einer guten Vorrunde 
qualifizierte man sich fürs Viertelfinale, wo dann allerdings leider 
Endstation war. Bereits an diesem Samstag geht es weiter unter 
dem Hallendach, dann ist man ab 13 Uhr beim Turnier des SV 
Hohenwettersbach zu Gast.
Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am morgigen Freitag zum Stammtisch ab 17 
Uhr geöffnet. Ab kommender Woche sind die Öffnungszeiten 
wieder umfangreicher, Näheres hierzu in der kommenden Aus-
gabe des Gemeindeblatts.
Gerne vormerken: Am Faschingsdienstag (13. Februar) hat das 
Clubhaus ab 15:30 Uhr geöffnet!

www.tvbusenbach.de

Sportlerball beim TVB

 
 Plakat: Janik Häusler

Bitte beachten
Am Faschingsdienstag, den 13.02.2024 findet im Anschluss 
an den Umzug KEINE Veranstaltung in der Turnhalle des TVB 
statt!

Abt. Gymnastik

Gute Vorsätze für 2024?
Wir haben die passenden Angebote für mehr Bewegung und 
Wohlbefinden:
- Rundum Fit (für Frauen), dienstags 19:00 – 20:15 Uhr
- Faszientraining, dienstags 20:15 – 21:15 Uhr
- Fitness-Gymnastik (für Frauen), mittwochs 9:00 – 10:00 Uhr
-  Senioren-Fit (für Frauen und Männer), mittwochs 10:00 – 

11:00 Uhr
- Dance Fitness, donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr
-  Rücken Fit (für Frauen und Männer), donnerstags 20:15 – 

21:15 Uhr
Schnuppern jederzeit möglich. Wir freuen uns auf Dich!
Weitere Informationen sowie Ansprechpartner auf unserer 
Homepage.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-
nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.

Fünfter Spieltag der Saison 2023/24
Die Fortsetzung der Verbandsrunde nach der Weihnachtspau-
se führte die erste und die dritte Mannschaft gemeinsam nach 
Ettlingen. Für Team eins wurde es der erwartet schwere Kampf, 
den die Gastgeber am Ende verdient für sich entscheiden soll-
ten. Dabei begann es recht verheißungsvoll. Werner Apelt, be-
flügelt vom Rückenwind aus seinem erfolgreichen Neujahrstur-
nier in Untergrombach, spielte uns am fünften Brett in Führung. 
Der Wind blieb uns jedoch nicht gewogen. Über die Bretter vier, 
sechs und acht fegten bald gewaltige Böen, brachten die Wald-
bronner Klötzchenarrangements in Unordnung und alle drei Par-
tien gingen verloren. 
Die Spiele von Clemens Linowski und Dr. Joachim Müller-Imm 
endeten zwischenzeitlich mit Punkteteilungen, Ettlingen führte 
4:2. Zu diesem Zeitpunkt lebten Thomas Kapfer und sein Ge-
genüber bereits etliche Züge lang nur noch vom 30-Sekunden-
Zugbonus, was beide jedoch nicht davon abhielt, sich kräftig zu 
beharken. Nachdem sich der Rauch mit der ersten Zeitkontrolle 
gelegt hatte, stand ein ausgeglichenes Damen-Läufer-Endspiel 
auf dem Brett, das folgerichtig Remis ausging. Mit demselben 
Resultat ging anschließend auch Torsten Franz‘ Partie am ersten 
Brett zu Ende, der angesichts des Spielstandes seine Gewinn-
versuche einstellte. Endstand 5:3 für Ettlingen.
In der Tabelle hat uns Pfinztal nun überholt, aber wir liegen noch 
in Schlagdistanz zum zweiten Aufstiegsplatz. Diesen wieder zu 
erklimmen, erfordert allerdings einen Erfolg gegen die Karlsdor-
fer Schachfreunde, auf die wir in vier Wochen treffen werden.
Deutlich erfreulicher verlief der Vierkampf unserer dritten Mann-
schaft, die es mit Ettlingen 6 zu tun hatte. Ihre ersten Gewinn-
partien durften Niklas Mumm (Brett eins) und Florian Ulmer 
(Brett 4) feiern, die beide in teils turbulenter Lage die bessere 
Brettübersicht behielten. Herzlichen Glückwunsch!
Die Punkte an den Brettern zwei und drei schnappten sich die 
Gastgeber, sodass abschließend ein 2:2 Unentschieden auf 
dem Spielberichtsbogen zu stehen kam.
Die zweite Mannschaft hatte sich im Heimspiel gegen die 
Schachfreunde aus Graben-Neudorf einen Punktgewinn aus-
gerechnet, der dem Team trotz Unterzahl auch tatsächlich ver-
gönnt war. Für die Zähler auf der Habenseite zeichneten Guido 
Wehrle, Harald Marcy und Dr. Yilin Xu verantwortlich – letzterer 
erneut gegen einen starken Widersacher, damit weiterhin unge-
schlagen und nun schon mit drei Punkten aus vier Partien sowie 
einem Zugewinn von über 70 Wertungspunkten. Läuft bei Yilin!
Mit dem 3:3 verbessern wir uns auf Rang sieben.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 4. Februar – Mit den Wegewarten unterwegs
Treffpunkt: 10:00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:  Wanderheim – Kurpark – Etzenrot – Ruine St. 

Barbara – Langensteinbach – Wanderheim
Wegstrecke: 10,5 km, Wanderzeit: 2,5 Stunden
An- u. Abstieg: je 160 m
Einkehr: zum Abschluss vorgesehen
Führung:  Christoph Linemann, Markus Müller, Karl-

Heinz Keßler

Mittwoch, 7. Februar – Närrischer Mittwochstreff
Herzliche Einladung

an alle zu einem närrisch-gemütlichen Nachmittag in froher Runde.
Wo? Im Wanderheim, Stuttgarter Str. 34

Beginn: 15:00 Uhr

Ski-Abteilung

Ski- und Snowboardfreizeit im Allgäu
Vom 26.1. bis 28.1.2024
Skikurse für Kinder ab ca. 4 Jahren und Jugendliche durch 
DSV-geprüfte Übungsleiter. 2x Halbpension in der Freizeit- 
und Bildungsstätte in Sonthofen. Skigebiet je nach Schneelage 
(Oberstdorf/Hörnerdörfer)
Leitung: Peter Herre, E-Mail: skikurs@skischule-waldbronn.de
Die ausführliche Ausschreibung und das Anmeldeformular 
für alle Schneeaktivitäten finden Sie auf unserer Website: 
www.skischule-waldbronn.de

Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Übungsabende am 24.01., 07.02., 15.02., 28.02., 13.03.2024.
14-täglich mittwochs ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: Erwachsene 3 €, Kin-
der 1 €.

Familie/Jugend

Faschings-Skifreizeit
10.02.–16.02.2024 (Fasching) Jugend-Ski- und Snowboard-
freizeit im Skigebiet Hörnerdörfer im Allgäu
Jugendliche und junge Erwachsene ab 11 Jahren, Fahrt in 9-Sit-
zer Bussen, 6x HP, betreutes Fahren oder Fahren in Kleinruppen, 
7-Tage-Skipass Hörnerschneepass (Balderschwang, Grasgeh-
ren, Bolsterlang, Ofterschwang, Fischen), 1x 4 h Schwimmbad 
Wonnemar, Abendprogramm.
Preise ab € 585,00 
Anmeldung und Infos: fasching@skischule-waldbronn.de

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Besuch im Naturkundemuseum
Lebendige Artenvielfalt im Naturkundemuseum
die BUND/NABU-Familiengruppe lädt ein
wann: Sonntag, 28. Januar 2024, von 15 bis 17 Uhr
In einer privaten Führung entdecken wir, welche faszinierenden 
Arten sich im Naturkundemuseum befinden. Lassen wir uns 
überraschen!
Für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter geeignet
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt!
Kosten der Führung: Erwachsener 4 €.
Für Kinder wird der Betrag vom BUND übernommen
zuzüglich für alle: Kosten für den Museumseintritt (Gruppenpreis)
Anmeldung: bis 26. Januar per E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Wildbiene des Jahres: Blauschwarze Holzbiene
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Die Blauschwarze Holzbiene wird wegen ihrer Größe von fast 
drei Zentimetern oft für eine Hummel gehalten. Sie brummt re-
spekteinflößend, ist aber ausgesprochen friedfertig. Auffällig 
sind ihre blau schillernden Flügel und der metallisch-schwarz 
glänzende Körper. Die Holzbiene bekam ihren Namen von ihrer 
Angewohnheit, kleine Höhlen in morsches Holz zu bohren, in der 
sie dann ihre Brut aufzieht.
Die Blauschwarze Holzbiene ist bedingt durch den Klimawan-
del schon länger auch in unseren Breiten zu finden. Sie wohnt 
am liebsten auf Streuobstwiesen, kommt aber auch an warmen, 
sonnigen Orten wie Flußtälern und Waldrändern, sowie in Wohn-
gegenden vor, etwa an begrünten Fassaden. Lange Zeit nur im 
Südwesten Deutschlands zuhause, reicht ihr Verbreitungsgebiet 
inzwischen bis in den Norden.
Die weibliche Holzbiene sichtet man im Frühjahr häufig an Haus-
wänden und Bäumen, auf der Suche nach Nistplätzen. Abge-
storbene, sonnenbeschienene Baumstämme, die noch nicht zu 
morsch sind, manchmal auch Zaunpfähle oder Holzbalken sind 
ihre bevorzugte Nistplätze.
In das Holz nagen sie in stundenlanger Arbeit mit ihren kräftigen 
Kiefern fingerdicke Nisthöhlen, die bis zu 30 cm lange sind. Die 
Larven wachsen schnell heran und schon im Juli schlüpft die 
nächste Generation.
Die Holzbiene zählt zu den langzüngigen Bienen. Man findet sie 
vor allem an Schmetterlings-, Korb- und Lippenblütlern. Holz-
bienen mögen besonders pollenreiche Blüten wie Platterbsen 
oder Gartengeißblatt. Und wer Muskatellersalbei im Garten hat, 
wird die Biene dort bestimmt auch beobachten.
Die Biene lebt übrigens einzeln.
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 
- E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 
- E-Mail: klaus_roe sch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt finden Sie unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und dem Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

 
Hüttengaudi und Late-Night-Shopping am 02. Februar ab 18 Uhr
 Plakat: IMI und WOMEN

Hüttengaudi und Late-Night-Shopping  
am Freitag, 02. Februar, ab 18 Uhr
Am Freitag, 02. Februar, veranstalten IMI Mode / IMI Orange 
zusammen mit ihren Partnern Cheng's Asian Kitchen, Fein-
kost Gousto und Women Damenmode ein Hüttenfest. Beginn 
der Veranstaltung, zu der alle herzlich eingeladen sind, ist 18 
Uhr. Zwei junge Männer aus Österreich - das Vorarlberger Duo 
LAUT:LOS - werden die Gäste mit Violine und Gitarre bestens un-
terhalten. Für Gaumenfreuden sorgen Käsespätzle und weitere 
österreichische Spezialitäten, IMI-Weine, Per Se, Glühwein und 
gutes bayrisches Bier. Kommt auf den „Neuen Rathausmarkt“ 
und feiert bei IMI Mode einen lässigen Abend in entspannter 
Atmosphäre. Vielleicht findet sich nebenbei auch noch das eine 
oder andere topreduzierte Teil. Schließlich läuft der Umbauräu-
mungsverkauf noch bis zum 10. Februar.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU nominierte Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Kreistag
Neun Damen und Herren aus Karlsbad, Marxzell und Wald-
bronn bewerben sich um einen Sitz im Kreistag. Außerdem 
gibt es einen Ersatzbewerber, der eintritt, wenn ein Kandi-
dat ausfällt. Die Mitglieder der Gemeindeverbände Karlsbad, 
Marxzell und Waldbronn nominierten bei der Versammlung in 
Waldbronn die Bewerber und legten die Rangfolge der CDU-
Liste für die Wahl des Kreistages im Wahlkreis XIII fest.
Roland Bächlein als Vors. des ausrichtenden GV Waldbronn 
begrüßte die Versammlung, auch im Namen der anwesenden 
Vors. Jürgen Dummler aus Karlsbad und Manuel Kunz aus 
Marxzell. Neben dem Waldbronner Bürgermeister Christian 
Stalf und der Marxzeller Bürgermeisterin Sabrina Eisele wa-
ren auch der CDU-Bundestagsabgeordnete Nicolas Zippe-
lius, die stv. CDU-Kreisvorsitzende Maria Dick in Vertr. des 
CDU-Kreisvorsitzenden Daniel Caspary MdEP sowie die 
CDU-Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin zu 
Gast, die als Versammlungsleiterin fungierte.
Nach den Wahlen von Schriftführer, Wahlkommission, Vertrau-
enspersonen und Beschlussfassung über das Aufstellungsver-
fahren stellten sich die Kandidatinnen und Kandidaten vor ihrer 
Nominierung vor. Die Wahlen selbst liefen zügig und harmonisch 
ab, nicht zuletzt aufgrund der guten Vorbereitung durch die 
Gemeindeverbände. 22 stimmberechtigte Mitglieder waren an-
wesend. Die einzelnen Wahlergebnisse fielen meist einstimmig 
bzw. mehrheitlich bei einer Enthaltung aus.
Auf den jeweiligen Listenplätzen sind nominiert: 1. Christian 
Stalf, Waldbronn, 2. Roland Rädle, Karlsbad, 3. Sabrina Eisele, 
Marxzell, 4. Alexander Kraft, Waldbronn, 5. Dennis Rihm, Karls-
bad, 6. Hildegard Schottmüller, Waldbronn, 7. Jürgen Dumm-
ler, Karlsbad, 8. Dr. Jürgen Kußmann, Waldbronn, 9. Norbert 
Ried, Karlsbad, Ersatzkandidat: Manuel Kunz, Marxzell.

 
 Foto: CDU

CDU Gemeindeverband Waldbronn
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Demokratie verteidigen - wir waren dabei
Samstag, 20. Januar 2024, 
12:30 Uhr: Aufstehen. Flagge 
zeigen. Für eine freiheitliche 
und vielfältige, für eine offene 
und tolerante Gesellschaft, 
für unsere Demokratie, für 
die Grundwerte unseres Zu-
sammenlebens. Und gegen 
menschenverachtendes Ge-
dankengut und Falschinfor-
mationen.
Unsere freiheitliche Grund-
ordnung ist die Basis für 
unseren wirtschaftlichen 
Wohlstand, für unsere sozi-
ale Gesellschaft, für Klima-, 
Umwelt- und Naturschutz. Rassismus und Nationalismus sind 
die Gegenspieler zu all dem.
Du denkst „Waldbronn betrifft das nicht so sehr“? Schau genau 
hin: Es betrifft die hier ansässigen Unternehmen, es betrifft uns 
alle in Waldbronn. Stehen wir gemeinsam auf und zeigen, was 
uns wichtig ist - immer und überall.
Viele Mitglieder unseres Ortsverbands waren bei eisiger Kälte 
in Karlsruhe dabei. Wir sagen Danke an alle, die mit uns de-
monstriert haben.

Nominierungsveranstaltung für die Kreistagsliste am 3. Fe-
bruar 2024
Auch die Kreistagswahl findet am 9. Juni 2024 statt. Die Kreis-
tagsliste von Bündnis 90/Die Grünen wird am 3. Februar in einer 
kreisweiten, gemeinsamen Veranstaltung in Karlsruhe aufge-
stellt. Alle Mitglieder der Grünen aus dem gesamten Landkreis 
Karlsruhe sind eingeladen, die Kandidat*innen für die 13 Wahl-
bezirke zu nominieren.
Auch die Liste für unseren Wahlbezirk XIII (Karlsbad, Marxzell, 
Waldbronn) wird dort gewählt.
Darum vormerken für03.02.2024, 11 Uhr: IBZ, Kaiserallee 12d, 
76133 Karlsruhe
Über rege Beteiligung aus unseren 3 Gemeinden würden wir uns 
freuen.
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/ 
oder schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas 
Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Außerordentliche Mitgliederversammlung zur Erstellung 
einer Wahlliste
Die Kommunalwahlen stehen vor der Tür. Am 9. Juni 2024 wird 
der Gemeinderat für Waldbronn neu gewählt. Die Aktiven Bür-
ger für Waldbronn sind bereits damit beschäftigt, für die Wahl 
eine schlagkräftige Mannschaft zusammenzustellen. Zu diesem 
Zweck findet eine Außerordentliche Mitgliederversammlung statt.
Außerordentliche Mitgliederversammlung der Aktiven Bür-
ger für Waldbronn
Termin: Montag, 19. Februar, um 19.00 Uhr in der Lounge des 
Eistreffs im Ermlisgrund:
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Vorstellung der Wahlordnung
TOP 3: Abstimmung zur Wahlordnung
TOP 4: Wahl der Wahlleitung
TOP 5:  Vorstellung und Diskussion über die Themenschwer-

punkte für die Wahl
TOP 6: Vorstellung der Bewerber
TOP 7:  Wahl zur Aufstellung der Bewerberliste gem. Wahlord-

nung
TOP 8: Verschiedenes
Wir freuen uns über eine gute Beteiligung

 
 Plakat: Bündnis 90/Die 

Grünen, Ortsverband

Freie Wähler Waldbronn

Allerletzte Chance! - Melde Dich vor dem Wochenende!

 
Felix Weinbrenner und Désirée Fuchs Plakat: Désirée Fuchs

Sind die Freizeiteinrichtungen in Waldbronn selbstverständlich 
(Spoiler: Nein, sind sie nicht!)? Hast du Probleme, wenn du eine 
Arztpraxis vor Ort suchst? Wohnst du an einer sanierungsbe-
dürftigen Straße und es passiert seit Jahren nichts? Wie soll das 
knappe Budget der Gemeinde auf Projekte verteilt werden? Wo 
könnte der Gemeinderat konkret die Lebenssituation in deinem 
Umfeld verbessern? Welche Maßnahmen sind dir wichtig, um 
die Umwelt in Waldbronn zu schützen? In welchen Bereichen 
werden in der Gemeinde deine Interessen nicht berücksichtigt?
Du hast die Möglichkeit, auf diese und viele andere Fragen, direkt 
Einfluss zu nehmen, indem du dich am 09. Juni 2024 in den Ge-
meinderat wählen lässt. Gemeinderatswahlen sind Persönlich-
keitswahlen. Beim Verein „Freie Wähler Waldbronn“ – wir haben 
überhaupt nichts mit der Rechts-Außen-Partei zu tun – kannst 
du deine Persönlichkeit fernab von Parteizwängen einbringen. 
Wir kümmern uns um die Belange in Waldbronn und kämpfen 
für die beste Lösung für alle Menschen in Waldbronn. Also nicht 
meckern, was dir bisher nicht gefallen hat! Runter vom Sofa 
und raus aus der Komfortzone! Gestalte Waldbronns Zukunft 
mit! Sprich uns an! Bei uns bist du Persönlichkeit! Dein En-
gagement ist #gutfuerwaldbronn. Du erfährst alles über uns auf 
unserer Homepage www.fwv-waldbronn.de, auf instagram und 
facebook unter fwvwaldbronn oder einfach #gutfuerwaldbronn
(Text: Désirée Fuchs)

SPD Waldbronn

Neujahrsempfang der SPD-Waldbronn
Zahlreiche Mitglieder und Freunde der SPD-Waldbronn konnte 
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter am vergangenen Don-
nerstag zum Neujahrsempfang im Etzenroter Gasthaus Hirsch 
begrüßen. 
In ihrer Ansprache warf sie zunächst einen Blick zurück auf die 
kommunalpolitischen Themen des vergangenen Jahres sowie 
auf das erstmals nach Corona wieder sehr erfolgreich durchge-
führte Maifest. Die aktuelle Bundespolitik kam ebenso zur Spra-
che, wie die anstehenden Kommunal- und Europawahlen. Auch 
ein Ausblick auf das bevorstehende Jahr wurde gegeben. So ist 
für den ersten Mai wieder ein Fest in der Etzenroter Wiesenfest-
halle geplant. Auch die Kommunalwahlen 2024 werden breiten 
Raum einnehmen. 
Bei angeregten Gesprächen zu kommunal- und bundespolit-
schen, aber auch zu privaten Themen klang der Abend in gesel-
liger Runde aus.
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Demokratie verteidigen
Auch viele Mitglieder der SPD-Waldbronn waren dabei, als sich 
rund 25000 am Samstag in Karlsruhe auf dem Marktplatz ver-
sammelten: Ein starkes Zeichen für Demokratie, Frieden und 
Freiheit. Für Zusammenstehen statt Spaltung! 

Termine:
Freitag, 09.02.2024 Wohnen muss bezahlbar sein! Konzepte 
für eine moderne Wohnungspolitik
Diskussionsveranstaltung mit Saskia Esken, MdB und Bern-
hard Daldrup, MdB
im Kurhaus Bad Herrenalb, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Montag, 19. Februar 2024 Mitgliederversammlung zur Nomi-
nierung der Kandidaten für die Kreistagswahl im Wahlbezirk Xlll 
(Karlsbad, Waldbronn, Marxzell) um 19 Uhr im Clubhaus Spiel-
berg
Donnerstag, 29. Februar 2024, Mitgliederversammlung der 
SPD-Waldbronn zur Nominierung der Kandidaten für die Ge-
meinderatswahl um 19 Uhr im Hotel Krone, Reichenbach

Kontakt:
Gabriele Bitter, Ortsvereinsvorsitzende
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium: Einladung zum 
 „Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftklässler und ihre Familien die 
Entscheidung an, welche Schule die Kinder ab dem nächsten 
Schuljahr besuchen wollen. Einen guten Eindruck von pädago-
gischen Konzepten und Bildungsgängen am Eichendorff-Gym-
nasium erhalten alle Interessierten am Samstag, den 3. Februar 
von 10 bis 13 Uhr beim „Tag der Information und Begegnung“. 
Lehrer, Eltern und Schüler des Eichendorff-Gymnasiums prä-
sentieren an diesem Tag die unterschiedlichen Fachbereiche, 
Arbeitsgemeinschaften, außerunterrichtliche Aktivitäten und 
stehen für Gespräche zur Verfügung.
Programm:
10 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Stephan in der 
Aula, anschließend kurzes Konzert unserer Bläserklasse und der 
BigBand.
10.20 Uhr Informationen für die Eltern durch die Direktorin Su-
sanne Stephan in der Aula, währenddessen Schulhaus-Rallye 
für die zukünftigen Sextaner.
11.20 Uhr – 13 Uhr Besichtigung und Programm im Schulhaus.
Nähere Informationen zum Programm stehen auch zeitnah auf 
der Schulhomepage (www.eichendorff-gymnasium.de).
Wir freuen uns, Sie und euch an diesem Tag bei uns begrüßen 
zu dürfen!

Bertha-von Suttner-Schule: Informationsabende für die 
beruflichen Gymnasien
Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium (Profil 
Soziales):
Dienstag, 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Agrarwissenschaftliches Gymnasium:
Dienstag, 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Biotechnologisches Gymnasium:
Mittwoch, 07. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Erzieher/-in und Sozialpädagogische Assis-
tenz
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Zweijährige Berufsfachschule
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr
___
Anmeldenachmittag
(für Berufliches Gymnasium, Berufsfachschule, 1BKSP)
Mittwoch, 21. Februar 2024, 14.00 – 16.30 Uhr in Raum 209

Informationstage an der Freien Waldorfschule in Pforzheim
Am 2. und 3. Februar 2024 finden an der Goetheschule - Freie 
Waldorfschule Pforzheim Informationsveranstaltungen zu Ein-
schulung und Schulwechsel statt. Ein Schulwechsel ist in jeder 

Klassenstufe möglich, abhängig von freien Plätzen. Die Goethe-
schule bietet alle staatlichen Abschlüsse: Realschulabschluss, 
Fachhochschulreifeprüfung und Abitur.
Freitagabend stellt das Kollegium die Lehrpläne der Klassen 1 
-13 vor, mit allen Fächern und ihren Spezifika, wie Englisch und 
Französisch ab der 1. Klasse, zahlreichen Klassenprojekten, in-
dividuelle Arbeiten sowie vier verschiedene Praktika in der Ober-
stufe.
Samstag zeigen Ihnen einzelne Klassen in kurzen Auftritten auf 
der großen Bühne im Festsaal, was sie sich aktuell im Unterricht 
oder als Projekt erarbeiten. Danach bieten wir Gesprächsgrup-
pen, in der Sie sich zu Einschulung und Schulwechsel informie-
ren können sowie Mitmachangebote für Kinder ab 5 Jahren, 
Ausstellungen zu schulischen Arbeiten und eine Schulführung.
Programm: www.waldorfschule-pforzheim.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Gewürzsalz mit Röstzwiebeln
Das Gewürzsalz bekommt durch die Röstzwiebeln und verschie-
dene Gewürze eine ganz besondere Note.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 2 EL Röstzwiebeln, gekauft oder selbstgemacht
• 1 TL Paprikapulver, edelsüß
• 0,5 TL Koriander, gemahlen
• 2 EL Thymian, getrocknet
• 2 TL Majoran, getrocknet
• 2 TL Oregano, getrocknet
• 100 g Meersalz, fein

Zubereitung
Hinweis: Für 2 Gläser á ca. 60 g
1. Röstzwiebeln sollten möglichst trocken sein. Selbstgemachte 

Röstzwiebeln evtl. noch im Backofen bei 100 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 30 Minuten trocknen.

2. Röstzwiebeln im Blitzhacker oder Mixer fein zermahlen.
3. Paprika, Koriander, Thymian, Majoran und Oregano zu den 

Röstzwiebeln geben und nochmals zerkleinern. Mit dem Salz 
mischen und in Gläser abfüllen und fest verschließen.

4. Das Salz kühl und trocken lagern, dann ist es mindestens 4-6 
Wochen haltbar, eher länger.

Passt zu Bratkartoffeln, Burgern, Kurzgebratenem, Suppen, Ein-
töpfen oder einfach so, auf ein Butterbrot.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


